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pie richterliche Strafzumessung
Der neunundzwanzigſte deutſche Juriſtentag

Auf dem vom 9 bis 13 September d J in Karlsruhe
zagenden 29 deutſchen Juriſtentage gelangt eine Reihe von

intereſſanten juriſtiſchen Fragen zur Erörterung Jn ge
wohnter Weiſe wurden auch diesmal von der ſtändigen De
putation des Juriſtentages die Themen für die Tagung ſo
gewählt daß nahezu aus allen Zweigen der Rechtswiſſen
ſchaft Privat und Handelsrecht Strafrecht Strafprozeß und
zivilprozeß legislatoriſche Fragen von großer Bedeutung
und allgemeinem Jntereſſe zur Diskuſſion geſtellt werden

In vier ſtattlichen Bänden liegen die von hervor
ragenden juriſtiſchen Autoritäten ausgearbeiteten Gutachten
über die zur Verhandlung gelangenden Beratungsgegen
ſtände vor U a ſtehen auf der diesjährigen Tagung Die
richterliche Strafzumeſſung und Das Strafmittelſyſtem des
künftigen deutſchen Strafgeſetzbuches Die Strafrechtsab
teilung des Juriſtentages wird ſich überdies mit zwei ſtraf
prozeſſualen Themen zu befaſſen haben Reform der Vor
unterſuchung und Das Legalitätsprinzip im Strafver
fahren

Ueber das Thema Die richterliche Strafzumeſſung
liegen dem Juriſtentage zwei Gutachten vor das eine vom
Geheimen Juſtizrat Prof Dr Auguſt Finger Halle a
das zweite vom Oberſtacttsanwalt Dr Högel Wien deren
Gedankengang wir im nachſtehenden folgen laſſen

Bevor Profeſſor Finger an die Beantwortung der
Frage herantritt welche Vorſchriften das Geſetz enthalten
ſoll für die dem Richter obliegende Aufgabe im Urteile
die Strafe zu beſtimmen erörtert er vorerſt die möglichen
Arten der Strafbemeſſung Die Regelung der Strafzu
meſſung kann darin beſtehen daß die Strafgröße für die ein
zelnen ſtrafbaren Handlungen im Geſetze vorgeſchrieben iſt
und zwar abſolut oder relativ oder das Geſetz kann darauf
verzichten die Strafgröße den Straftaten anzupaſſen und
die Strafe des einzelnen Falles näher abgrenzen durch Be
zeichnung des Zweckes der durch die Beſtrafung erreicht
werden ſoll Profeſſor Finger entſcheidet ſich für
die erſte Alternative insbeſondere aus dem Grunde weil
eine weitgehende Ungebundenheit des Richters bei der
Rechtsanwendung im Strafrechte eine Gefahr für die indivi
duelle Freiheit bedeutet

Der Gutachter prüft weiters die Frage geſetzlicher Re
gelung der Strafzumeſſung vom Standpunkte der
Vergeltungstheorien ſowie vom Stand
punkt der Schutzſtrafe und gelangt zu dem Reſultate
daß die Grundlage der geſetzlichen Regelung der Strafzu
meſſung nur der Vergeltungsgedanke bilden könne daraus
folgt daß das Geſetz der Grundſätze über die Strafzumeſſung
nicht entraten kann

Jn Beſprechung der Frage wie nun im Geſetze die
Strafzumeſſung zu regeln ſei erwähnt Profeſſor Finger daß
die Abſtufung der Strafe nach Maßgabe der Bedeutung des
in der verbrecheriſchen Tat ſich äußernden verbrecheriſchen
Willens als richtiges Prinzip in der Geſetzgebung beizube
halten ſein wird Hierbei müſſen zunächſt die einzelnen
Rechtsgüter gegeneinander gewertet und danach eine Skala
der Rechtsgüter aufgeſtellt werden die Feſtſetzung der Straf
rahmen für die einzelnen Verbrechensgruppen wird über
greifend ſein müſſen ſo daß das Minimum der
Strafe welche der Verletzung des höher gewerteten
Rechtsgutes gedroht iſt niedriger ſein muß als das
Höchſtmaß der Strafe welche wider die
Verletzung des geringer gewerteten Rechtsgutes
angeſetzt iſt Wo Grundlage für die Strafhöhe
die Bedeutung des durch das Verbrechen verletzten Rechts
gutes iſt darf die Strafe der Verletzung des höher bewer
teten Rechtsgutes unter das Maximum der wider die Ver
letzung des nächſt niederen Rechtsgutes geſetzten Strafe

dann ſinken wenn Verletzungen des mehrwertigen Rechts
gutes denkbar ſind die infolge der Art ihrer Verübung auf
geringerer Stufe der Strafbarkeit ſtehen als die Verletzung
es minderwertigen Rechtsgutes Dieſe übergreifenden

Strafrahmen empfehlen ſich auch wenn das Geſetz neben
em Genuß der einzelnen Straftaten noch privilegierte oder

qualifizierte Unterarten anerkennt Die Strafe des quali
izierten Verbrechensfalles dürfte aber dann nicht unter
as mittlere Strafmaß der wider den einfachen Fall ange
rohten Strafe herabgehen andererſeits dürfte das Maxi

mum der wider die privilegierten Fälle angedrohten Strafe
nicht über das mittlere Strafmaß der Strafe der einfachen

älle hinaufragen
Ein weiteres Poſtulat Fingers iſt daß den ſubjektiven

Aomenten insbeſondere auch jenen welche für die gene
tiſche Würdigung des begangenen Verbrechens von Bedeu
tung ſind größere Beachtung bei der Strafzumeſſung zuzu
erkennen iſt Es empfiehlt ſich daß der Geſetzgeber um eine
eingehende allſeitige Würdigung der für die Schuld be

utſamen Momente in der Rechtſprechung zu erzielen im
allgemeinen Teile des Geſetzes die Momente welche eine die

Halle a Donnerstag den 3 September
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Zweinndvierzigſter Jahrgang

Schuld mindernde oder erhöhende Bedeutung haben als
ſolche anführe zum Beiſpiel Jugend Verſtands
ſhwäche Trunkenheit Reue uſw einerſeits ſorg
fältige Vorbereitung der Tat ſittliche Ver
rohun g bei Ausführung der Tat rohes Verhalten nach der
Tat uſw andererſeits daneben wäre eine allgemeine Be
ſtimmung des Jnhaltes aufzunehmen daß der Richter vor
der Urteilsfällung nicht nur alles feſtzuſtellen hat was für
die Aufklärung der Tat von Bedeutung iſt ſondern auch die
Umſtände welche über die Geſamtperſönlichkeit des Täters
Licht verbreiten die Beurteilung desſelben beeinfluſſen kön
nen Die ſachgemäße Handhabung dieſer Beſtimmung wäre
durch genaue Einhaltung der für die Begründung des Ur
teils geltenden Beſtimmungen und durch die Vorſicht zu
garantieren daß vor Schöpfung des Urteiles eine Per
ſonalliſte entſprechend auszufüllen und in der Haupt
verhandlung vorzuleſen iſt Dieſe Perſonalliſte welche
über die Perſon des Uebeltäters ſeinen Charakter Lebens
ſchickſale uſw Auskunft gibt iſt in Jtalien ſeit 1 Januar
1904 eingeführt Die Einführung unbenannter mildernder
Umſtände nach franzöſiſchem Vorbilde perhorresziert Prof
Finger Wenn infolge erſchwerender Umſtände eine Stei
gerung der Strafe einzutreten hat ſo iſt im Geſetz auszu
ſprechen daß die Einheit um welche eine Strafe ſteigen kann
um ſo größer iſt je höher der Strafrahmen für das betref
fende Delikt iſt Zum Beiſpiel im Strafrahmen von ein bis
fünf Jahren ſoll dieſe Einheit Vierteljahre betragen im
Strafrahmen von fünf bis zehn Jahren halbe Jahre und
im Strafrahmen über zehn Jahre nur noch ganze Jahre

Der zweite Gutachter Oberſtaats anwalt Dr
Högel behandelt in ſeinem bereits dem 28 Juriſtentag
erſtatteten Gutachten die Frage der richterlichen Strafzu
meſſung nur in bezug auf die ſtrafrechtliche Behandlung des
Verſuches Nach einer Erörterung der Unterſchiede
zwiſchen der öſterreichiſchen und deutſchen Geſetzgebung ge
langt Högel zu folgenden Ergebniſſen

a Eine beſondere Strafandrohung für den Verſuch iſt
dort geboten wo das Geſetz für das Verbrechen eine ab
ſolute Strafe androht die einer Milderung nicht fähig iſt
Todesſtrafe Derartige Strafandrohungen ſind auf das

Maß der unbedingten Notwendigkeit zu beſchränken ins
beſondere iſt die lebenslängliche Freiheitsſtrafe niemals
ausſchließlich anzudrohen

b Jn allen anderen Fällen iſt eine allgemeine geſetzliche
Herabſetzung der für eine Straftat angedrohten Strafe im
Mindeſtmaße oder Höchſtmaße für den Fall des Verſuches
zu vermeiden und iſt der Verſuch im Rahmen des geſetz
lichen Strafſatzes dann als mildernder Umſtand zu behan
deln wenn ein Rückſchluß auf eine geringere Stärke des
Entſchluſſes des Täters geſtattet iſt Zwiſchen den ver
ſchiedenen Arten des Verſuches iſt nicht zu unterſcheiden

c Die geſetzlichen Strafſätze ſind derart feſtzuſetzen daß im
Einzelfalle allen mildernden Umſtänden darunter auch dem
Verſuche entſprechend Rechnung getragen werden kann
Dabei ſind die Strafſätze ſoweit dies die Natur der ſtraf
baren Handlung zuläßt nach typiſchen Begehungsformen zu
teilen

Berichterſtatter über dieſe Frage ſind Wirklicher Ge
heimer Rat Dr Hamm Bonn und Profeſſor Dr Max
Ernſt Mayer Straßburg

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Zum Senatspräſidenten am Kammer gericht
iſt der Landgerichtsdirektor Guſtav von Linſingen beim Land
gericht Hannover ernannt worden

Parlamenkarier in Norderney
Der Weſerztg wird aus Berlin geſchrieben Kom

merzienrat R Schmidt Elberfeld der bekannte frei
ſinnige Parlamentarier hat ſich nach Noderney begeben
Politiſche Bedeutung hat wohl dieſe Reiſe vorläufig noch

nicht aber da Reinhardt Schmidt wiederholentlich vom
Reichskanzler eingeladen wurde ſo kann immerhin
die Reiſe Bedeutung erlangen

Hinzpeter und Bismarck
Welche Stellung Hinzpeter dem Kaiſer gegenüber einnahm re wußte der 22 Jahresbericht des hiſtoriſchen

Vereins für die Grafſchaft Ravensberg Einzelheiten zu be
richten Dazu leſen wir in den Hamb Nachr

Jn dem ſoeben erſchienenen 22 Jahresbericht des hiſtoriſchen
Vereins für die Grafſchaft Ravensberg wird u a mitgeteilt daß
Hinzpeter ſich auf Anregung eines nationalliberalen
Führers und Freundes des Bismarckſchen Hauſes längere Zeit
bemüht habe eine Verſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und
Bismarck auf der Grundlage herbeizuführen daß der Kaiſer in
allen wichtigen Staatsangelegenheiten Bismarck um ſeine Anſicht
befrage ohne daß Bismarck eine amtliche Stellung einnähme
Dieſe Verſuche ſeien geſcheitert jedoch ſeien ſie nicht durch Hinz
peters oder des Kaiſers Schuld mißlungen Das ſoll natür
lich heißen daßſie durch Schuld des Fürſten Bis
marck geſcheitert ſeien Dem gegenüber können wir auf
Grund wiederholter Aeußerungen des verewigten erſten Kanzlers
auf das beſtimmteſte erklären daß Verſuche wie die oben er
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wähnten weder von Hinzpeter noch von anderer
Seite jemals unternommen worden ſind

Geheimrat v Liszt über die neue Strafprozeßordnung

Geheimrat Franz v Liszt der berühmte Strafrechts
lehrer an der Berliner Univerſität äußerte ſich auf Be
fragen zu einem Mitarbeiter des B über den Entwurf
zur neuen Strafprozeßordnung folgendermaßen

Jch fürchte daß der Entwurf der jetzt an den Bun
desrat gelangt iſt im Reichstage angenommen wird Denn
das Zentrum iſt dafür und der Entwurf findet auch die
Sympathien der freiſinnigen ParteienAuch meine politiſchen Freunde ſind damit einverſtanden
Mir allerdings gefallen die Verbeſſerungen nicht Wenn
Kritiker die Reform eine halbe bezeichnen ſo möchte ich
meinen daß das ſchon zu viel geſagt wäre Man kann das
höchſtens eine Viertelreform nennen und für ſolche
Viertelreformen kann ich mich nicht erwärmen Ent
weder man reformiert dann aber gründlich oder gar
nicht Die kleinen Verbeſſerungen nützen gar nichts man
könnte ſich auch ohne ſie helfen bis man wirklich
reformiert Nach meiner Meinung müßte eine ein
ſchneidende Verbeſſerung des Strafprozeſſes beim An
klageverfahren einſetzen Und damit wäre auch noch
nicht viel geleiſtet ſolange unſere Richter aus
einer Kaſteſtammen Jn Deutſchland kann allerdings
jedermann Jus ſtudieren Während des Studiums ſtehen
ihm allerhand Stipendien zur Verfügung Aber für die
Referendarzeit muß man einen Vermögens
nachweis erbringen ſo daß vielen ſehr guten Ele
menten der Weg zum Richteramt verſchloſſen bleibt Jn
Oeſterreich ſteht es damit viel beſſer Auch die öſterreichi
ſche Strafprozeßordnung die dort jetzt gilt iſt der deutſchen
Strafprozeßordnung ſamt den Aenderungen des Entwurfs
bei weitem vorzuziehen Die öſterreichiſche Strafprozeß
ordnung iſt im Jahre 1871 in einer liberalen Aera entſtan
den Sie iſt aus einem liberalen Guß geformt Bei
uns die geltende Strafprozeßordnung iſt im Jahre 1877
ſie hat man allerhand Kompromiſſe ge
ſchloſſen

Der Berliner Baptiſten Kongreß
Der engliſche Schatzkanzler Lloyd George hat einem

gegenwärtig in Berlin tagenden Baptiſtenkongreß folgendes
Telegramm geſandt

Verbreitet die gute Botſchaft Friede auf Erden
und laßt es die deutſche Preſſe wiſſen daß ich ein Baptiſt
bin und den Frieden wünſche

Der preußiſche Kultusminiſter hat die Bitte um Entſen
dung von amtlichen Vertretern ablehnend beantwortet
mit der Begründung daß er nach derzeitiger Lage der Ge
ſchäfte keinen Vertreter beordern könnte Aus dem bisher
auf dem Kongreß gehaltenen Vorträgen ſei hervorgehoben
Profeſſor Benander Stockholm bezeichnete als Ziel der
Erziehung die Errichtung einer internationalen baptiſtiſchen
Aniverſität für Europa zur wiſſenſchaftlichen Verteidigung
und Ausbreitung evangeliſchen Chriſtentums Profeſſor
Newman aus Texas ein bekannter amerikaniſcher
Kirchenhiſtoriker gab der optimiſtiſchen Anſchauung Aus
druck er hoffe noch zu erleben daß den Baptiſten in allen
Kulturländern volle Lehrfreiheit zugeſtan
den werde

Heer und Flotte
Die Kaiſermanöver in den Reichslanden

Von anſcheinend militäriſcher Seite wird dem Leipz Tagebl
geſchrieben Täuſchen nämlich gewiſſe Anzeichen nicht ſo wird das
Manöver von 1908 keine Repetition der Begegnungsgefechte vom
Vorjahre und ſeiner ſchweren langen Märſche ſondern eher die
Durchführung eines längeren Poſitionskampfes bringen Von
hoher Stelle iſt unlängſt das Wort von dem Manöver der
Technik gefallen und es haben ſich faſt alle vorbereitenden
Meldungen über das Kaiſermanöver auf die ſtarke Betonung der
von den Truppen mitzuführenden techniſchen Hilfsmittel beſchränkt
Bis in die vorderſte Gefechtslinie hinein ſoll
mit dem Feldfernſprecher gearbeitet werden die
Kavallerie wird die Nachrichtenübermittelung durch Motor
radfahrer beſchleunigen für die drahtloſe Telegraphie ſind
deutſche und engliſche Fabrikfirmen als Lieferanten in Anſpruch
genommen und aus den Feſtungen Straßburg und Metz ſollen
Poulſen und Telefunkenapparate ihre Wellen in das Luftmeer
hineinſchießen Das ganze Telegraphen Bataillon
Nr 1 aus Berlin zwei Luftſchifferabteilungen mit 12 Ballons
ſind herbeigeſchafft worden berittene Pioniere bei den Kavallerie
Diviſionen zugeteilt 38 Kraftfahrzeuge der Betriebsabteilung der
Eiſenbahnbrigade ſtehen bereit dazu automobiler Train der zum
Teil ermietet iſt und einige 40 Wagen des Deutſchen Freiwilligen
Automobilkorps Feldküchenwagen vom dankbaren Musketier
Erbſenkanonen benamſet fahren bei der Jnfanterie mit Vial
und Zeißanblitzapparate ſind zum Markieren ihrer Wirkung der
Artillerie beigegeben ebenſo Feldſignalabteilungen mit Lichtkegel
lampen den Schiedsrichtern San itätsautomobileſogar
gibt es für die Maroden wer hätte noch vor kurzen
fünf Jahren an ein ſolches Aufgebot von militär techniſchen Fein
heiten gedacht Da aber moderne Feldzüge von vier Faktoren
abhängig ſein ſollen von der Güte des Menſchenmaterials
von der geiſtigen Führung von der Waffenwirkung und von der
Kriegstechnik ſo mag ſind wir doch der anderen drei Punkte
ziemlich gewiß die junge Technik mehr als ſonſt das Wort haben
und ſich in der Hand unſeres vorzüglichen Erſatzes und ſeiner be
währten Offiziere im reichsländiſchen Krieg im Frieden ein friſches
Ruhmesblatt erwerben
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Allgemeine Mitteilungen
Die Kolonie Kiautſchou iſt in einer Eingabe beim

Kolonialamte dahin vorſtellig geworden das HalleGymnaſium in
Tſingtau das nur bis zur Unterſekunda geführt wird bis
zur Primaauszubauen Jm letzten Jahre war die Unter
ſekunda von 5 Schülern beſucht ſo daß die Unterzeichner der
Petition kaum auf Erfolg ihrer Bitte rechnen dürfen

h

Ausland
Kurze Bauzeit der engliſchen Krieggsſchiffe

Als ſeinerzeit die Dreadnought in der bis dahin un
erhört kurzen Bauzeit von 18 Monaten fertiggeſtellt wurde
glaubte man es nur mit einer Art von Kunſtſtück zu tun
zu haben das ſicher niemals wiederholt werden würde

Jetzt beſtätigt es ſich daß die Schiffe der Bellerophon
Klaſſe die im Sommer bezw Herbſt 1907 auf Stapel gelegt
ſind gleichfalls in der kurzen Zeit von 24 Monaten fertig
geſtellt werden Zwei dieſer Schiffe Bellerophon und
Temeraire werden auf der Staatswerft in Devonport

und das dritte Superb bei Armſtrong gebaut bis jetzt
iſt noch keine Ueberſtunde an den Schiffen gebaut worden

Freude in den Niederlanden
Aus Amſterdam wird der Voſſ Ztg berichtet Der

Geburtstag der Königin Wilhelmina iſt geſtern im ganzen
Lande in beſonders feſtlicher Stimmung gefeiert worden
denn es ſind an dieſem Tage zehn Jahre verfloſſen ſeit ſie
volljährig geworden die Regierung aus den Händen ihrer
Mutter übernahm Der Hauptgrund der erhöhten Feſt
ſtimmung war aber daß es jetzt außer allem Zweifel ſteht
daß man in der königlichen Familie einem
freudigen Ereigniſſe entgegenſieht

o

Das Echo der deniſchen Marokßo Note

Wie zu erwarten war hat die Note der Nordd Allg
Zeitung in Paris und London eingeſchlagen wie eine
Bombe Die Preſſe der beiden Hauptſtädte iſt ganz aus
dem Häuschen ſpeziell in London toben die Friedens
freunde und Abrüſter in der in den letzten Jahren hin
länglich bekannt gewordenen Boxermanier Jn Paris und
Madrid ſchielt man ehe die Diplomatie ihr Endurteil be
kannt gibt natürlich nach England
Wveie dem Tag aus London telegraphiert wird greifen
faſt ſämtliche engliſchen Blätter Deutſchland wegen des Schrittes zur Anerkennung
Mulay Hafids an und erklären daß es ihn nur unter
nommen hätte um ſich eine bevorzugte Stellung
beidem neuen Sultan zu ſichern Nur die liberale

Daily News erklärt Deutſchlands Vorgehen für
natürlich wenn es auch Verlegenheit bereitet Die Fran
zoſen würden behaupten daß nach der Algecirasakte ihnen
die Jnitiative zuſtand Dagegen könnten die Deutſchen
mit Grund auf die ſehr zweideutige franzöſiſche Diplomatie
ſeit Beginn des Bürgerkrieges hinweiſen Die Jrrtümer
des franzöſiſchen Auswärtigen Amts ſelbſt hätten den Deut
ſchen eine Gelegenheit geboten Frankreich würde jetzt am
beſten tun ſeinen Aerger zu verbeißen und Mulay Hafid
anzuerkennen Die Algecirasakte bleibe unberührt und die
franzöſiſchen Jntereſſen ſeien reichlich gewahrt Die

Times ſagen
Dieſe Handlungen ſind mit der letzten Kaiſerrede

nicht in Einklang zu bringen und der Daily Graphic
nennt ſie beklagenswert und außergewöhnlich Der liberale
und mit dem Auswärtigen Amt auf gutem Fuße
ſtehende Daily Chronigle ſchießt mit gröberem Ge
ſchütz Er bezeichnet Deutſchlands Vorgehen als einen Akt
berechnender Kühnheit und herausfordernder Unabhängig
keit

Die Antwort der franzöſiſchen Diplomatie
läßt ſich dem Regierungsorgane Petit Pariſien
entnehmen Frankreich und Spanien ſind danach keines
wegs gewillt in der Angelegenheit der Anerkennung
Mulay Hafids als Mandatare Europas aufzu
treten Beide Staaten ſchlagen vielmehr den Algeciras
mächten gewiſſe Bürgſchaften vor die Mulay Hafid vor
ſeiner definitiven Anerkennung zu leiſten hätte Dieſem
Minimum von Bürgſchaften könne jeder Staat
als Preis ſeiner Anerkennung eigene Forderungen hinzu
fügen Es wird alſo nicht an eine kollektive
Anerkennung des neuen Sultans gedacht
S Frankreich bedeutet dieſe Methode die Wahrung ſeiner

onderintereſſen an der Algecirasgrenze Es erhellt aus
der Haltung des Geſandten Regnault welcher bisher noch
kein offizielles Anſuchen Mulay Hafids erhielt daß man
einen vollgültigen Beweis ſeines Herrſchereinfluſſes er
wartet die Heimkehr der Budenib bedrohenden Stämme
Frankreich will auch darum Zeit gewinnen weil man
Abdul Aſis den Eaſt des Generals Amade nicht
während ſeiner Anweſenheit in Caſablanca vor den Kopf
ſtoßen möchte Der Termin ſeiner Abreiſe hängt vom Aus
gang des Entſcheidungskampfes vor Marrakeſch ab

Daß Frankreich und Spanien ein Minimum von Gas
rantien a die Anerkennung Mulay Hafids vorſchlagen
wollen iſt natürlich ihr gutes Recht Die anderen Mächte
würde es nun ſehr intereſſieren dieſes Minimum kennen zu
lernen Mit dem bloßen Abwarten kommt man gegenüber
der andauernden AUnſicherheit der Verhältniſſe in Marokko
nicht weiter und daß man es in Deutſchland an Geduld
habe fehlen laſſen wird wohl niemand behaupten können

3 9
Paris 2 September Der Temps meldet aus Tanger

El Menebdi verſicherte einem Berichterſtatter gegenüber
Mulay Hafid werde für ſeine Achtung vor den Verträgen und
den legitimen Rechten Garantien geben und ſehe ein daß
das Jntereſſe Marokkos es erfordere mit Frankreich freund
ſchaftliche und vertrauensvolle Beziehungen zu unterhalten El
Menebbi fügte hinzu die Stämme der Fahs und Gharbs hätten
ſich verpflichtet für die Sicherheit der Straßen zu ſorgen Der
Miniſter ſagte ſchließlich ſein einziger Wunſch ſei die Ruhe des
Landes wiederherzuſtellen

Halle und Umgebung
Halle a 3 September

Der Katechismus in der Schule

Man ſchreibt uns aus Fachkreiſen
Jhre in Nr 411 mitgeteilten Leitſätze über den Re

ligionsunterricht welche die Kreisſchulinſpektoren
in SachſenMeiningen aufgeſtellt haben ſind goldene Worte
von denen nur zu wünſchen iſt daß ſie auch in unſerer Vater
ſtadt Halle beherzigt werden möchten Es dürfte in Laien
kreiſen vielfach nicht bekannt ſein daß nach dem Lehrplan
für Volksſchulen der Katechismus hier ſchon auf der
Mittelſtuſfe einſetzt nämlich in Klaſſe 4 1 Hauptſtück
und 1 Artikel Das iſt für zehnjährige Schüler entſchieden
verfrüht denn der ſyſtematiſche Katechismusunterricht
ſetzt große Reife und Faſſungskraft der Kinder voraus Es
entzieht ſich unſerer Kenntnis ob man etwa bei Aufſtellung
des Religionslehrplanes der Kirche hat Zugeſtändniſſe
machen müſſen Ein gedeihlicher Katechismusunterricht
ſchon auf der Mittelſtufe iſt geradezu eine Unmöglichkeit
weil bei einem zehnjährigen Schüler nicht genügendes
appercipierendes Unterrichtsmaterial vorhanden iſt man
gelnde Lebenserfahrung unzureichende Kenntnis der bibli
ſchen Geſchichten uſw Wenn man aber gezwungen iſt
Bibelſprüche und Kirchenlieder als Deduktionsquellen zu
benutzen ſo entſteht bei den katechetiſchen Fragereien bald
eine troſtloſe Oede es entſteht das entſetzliche Maul
brechen wie es Peſtalozzi nennt es geht der tötende
Verbalismus um Das Kind ſteht meiſt einem von außen
Gegebenen nicht Selbſtgefundenen gegenüber

Hervorragende Pädagogen wie Liz Dr Lietz Dr
Meltzer lehnen den ſyſtematiſchen Katechismusunterricht für
die Schule überhaupt ab indem ſie ſagen Der Katechis
mus Unterricht als Gemeindebekenntnis bleibe dem Konfir
mandenunterricht vorbehalten Die Schule hat ihn nur vor
zubereiten nicht vorweg zu nehmen Der lutheriſche Kate
chismus iſt das Bekenntnis eines gereiften Chriſten es iſt
Aufgabe der Kirche die Kinder in ihren Bekenntnisſtand
einzuführen Darum gehört der Katechismusunterricht in
den kirchlichen Unterricht Der Lehrer ſchafft dazu
die Bauſteine herbei durch Erteilung des Unterrichts in der
bibliſchen Geſchichte

Selbſt aber diejenigen Pädagogen welche am ſyſtemati
ſchen Katechismusunterricht in der Schule noch feſthalten
ſtellen ſich auf den Standpunkt daß derſelbe nur der Ober
ſtufe zukommt Darum weg mit allen katechetiſchen Fragen
in der Mittelſtufe da ſie die Kleinen nur in eine Zwangs

jacke einſchnüren Herm
Ueber die eigenartige Ueberführung eines Briefmarders

leſen wir in der Deutſchen Verkehrszeitung Vor einiger Zeit war
in Braunſchweig ein gewöhnlicher Brief nach Hameln zur Poſt
geben worden in dem ſich u a zwei Zinsſcheine einer Argenti
niſchen Anleihe befanden Dieſer Brief iſt nicht in die Hände
des Empfängers gelangt Nach Lage der Verhältniſſe war an
zunehmen daß das Abhandenkommen des Briefes mit einer Un
redlichkeit in Verbindung ſtehe Um dem Diebe auf die Spur zu
kommen wurden einige größere Bankgeſchäfte von dem Abhanden
kommen der Zinsſcheine benachrichtigt Das hatte den Erfolg
daß die Diskonto Geſellſchaft in Berlin der Poſtverwaltung mit
teilte die beiden Argentiniſchen Zinsſcheine ſeien ihr von einer
Bankanſtalt in Bonn zur Gutſchrift eingeſandt worden Weitere
Ermittelungen ergaben daß ein Angeſtellter B eines kauf
männiſchen Geſchäfts in Vallendar die Zinsſcheine der Bankanſtalt
zur Einlöfung vorgelegt hatte B konnte die Herkunft der Zins
ſcheine nicht in glaubwürdiger Weiſe nachweiſen leugnete jedoch
hartnäckig ſie auf unrechtmäßige Weiſe erworben zu haben Da
er ſich auch ſonſt verdächtig gemacht hatte wurde gegen ihn Straf
antrag geſtellt Bei der gerichtlichen Unterſuchung ergab ſich dann
daß der Brotherr des B wöchentlich zweimal eine Zeitung aus
Braunſchweig unter Kreuzband erhielt und daß B Gelegenheit
gehabt hatte die Poſtſachen ſeines Brotherrn bevor ſie dieſem zu
gingen durchzuſehen Damit war auf überraſchende Art die
Frage gelöſt wie die beiden Zinsſcheine aus dem in Braunſchweig
nach Hameln aufgelieferten Briefe ſchon am Tage nach der Auf
lieferung des Briefes in den Beſitz des B gelangt ſein konnten
Der Brief hatte ſich offenbar in die unter Kreuzband
verſchickte Zeitung verſchoben und war ſo in die Hände

s gelangt und von dieſem geöffnet und beraubt worden Gegen
B wurde infolgedeſſen Anklage wegen rechtswidriger Zueignung
des Briefes erhoben Das Gericht verurteilte ihn deswegen zu
zwei Wochen Gefängnis

Wettbewerb in der Ausſchmückung von Balkonen Fenſtern
und Vorgärten

Fortſetzung der Abenbausgabe

Stadtbauinſpektor Leonhardt Paradeplatz 2 II Balkon Kauf
mann G Becker Paradeplatz 2 III Balkon Kaufmann A Barth
Gr Ulrichſtr 32 II Erker Fleiſchermeiſter Halke Gr Ulrich
ſtraße 62 III Loggia Buchdrucker Rohde Kl Ulrichſtr 24b III
Fenſter Bildhauer M Dettmar Kl Ulrichſtr 24b III Fenſter
Kaufmann S Danglowitz Mansfelderſtr 66 I Balkon Zigarren
händler Steinhoff Mansfelderſtr 66 IV Balkon Kaufmann
Salfelder Mansfelderſtr 66 II nach der Rob Franzſtr Valkon
Privatier Wettich Deſſauerſtr 6a I Balkon Prokuriſt Rudolph
Deſſauerſtr 6a I Balkon Lehrer Richter Deſſauerſtr 6a II
Balkon Kaufmann Möritz Deſſauerſtr 6a II Balkon
Eiſenbahnaſſiſtent a D Heinecke Deſſauerſtr 8a Balkon r Pri
vatdozent Dr Golf Hardenbergſtr 9 I Balkon Privatier A
Faber Hardenbergſtr 9 II Balkon Magiſtratsaſſiſtent Schröder
Hardenbergſtr 11 Vorgarten Lokomotivführer Becher Harden
bergſtr 12 Vorgarten l Steuerſekretär Senf Viktoriaſtr 36
Balkon Eiſenbahn Kanzleibeamter Thiele Viktoriaſtr 36 II
Balkon Magiſtratsſekretär Grigoleit Leſſingſtr 25 4 part
Balkon Magiſtratsaſſiſtent Hertz Leſſingſtr 25 d4 Balkon Bau
ingenieur Babiczky Leſſingſtr 254 II Balkon Kaufmann Pagels
Leſſingſtr 254 III Balkon Frau verw Hildebrand Leſſing
ſtraße 41 I Fenſter Bergwerksdirektor Dr Goldacker Schiller
ſtraße 1 I Balkon Rentier Becker Schillerſtr 3 I Balkon Eiſen
bahnſekretär von Lühmann Schillerſtr 48 III Balkon Lehrer
Kunze Schillerſtr 51 Vorgarten Frau A Liebau Schiller
ſtraße 60 part Fenſter Frl E Holzendorff Viktor Scheffel
ſtraße 2 II Balkon Rentier A Böttger Viktor Scheffelſtr 5
Balkon Paſtor emer Haeſe Kaiſerſtr 21 part Balkon Frau
verw Ober Steuerinſp Kuhlmey Kaiſerſtr 23 I Balkon Frau
verw Paſtor Sprunck Hohenzollernſtr 7 II Balkon W Schmidt
Fenſter Reinigungsinſtitut Brandenburgerſtr 5 I Balkon
Amtsanwalt Kretſchmar Brandenburgerſtr 5 I Balkon Magi

ſtratsaſſiſtent Derpſch Brandenburgerſtr 5 TI Balkon r
verw Spieß Brandenburgerſtr 5 II Balkon Drudereih gron
Krebs Brandenburgerſtr 5 III Balkon r Bureauvorſteher ſttzer
hauſen Brandenburgerſtr 5 III Balkon Bankdirektor d i
diek Blumenthalſtr 10 II Bogenfenſter Rentner Kohlf ine
Blumenthalſtr 10 Vorgarten Bankprokuriſt Heucke Vlument ter
ſtraße 11 I BValkon Tanzlehrer Rocco Blumenthalſtr x hal
Balkon Maurermeiſter Reichardt Cecilienſtr 99 Rüchgeb g
toriaſtr Fenſter Frau verw Juſtizrat Meißner Kronprin ik
ſtraße 41 I Balkon Paſtor von Broecker Kronprinzenſtr a
Balkon Jngenieur E Walckhoff Kronprinzenſtr 41 i
Balkon Frau verw Kammrath Kronprinzenſtr 43 J vo
kon Frl Focke Kronprinzenſtr 43 III Balkon Rett
Tietſch E M Arndtſtr 4 I Balkon n d Ceilienſtr Eiſenbahn
Betriebsſekretär Sarry Herderſtr 15 I Balkon Kangleivorſtehe
Gemeinhardt L Wuchererſtr 71 III Balkon Frau ver
Sanitätsrat Cuno Friedrichſtr 8 II Balkon Geh Med Rat T
v Bramann Friedrichſtr 13a Balkon Architekt Hermsdorf ein
richſtraße 8 II Balkon Holzhändler Pflanz Heinrichſtr 12 r
Balkon r Frau Rentiere Kohlmann Heinrichſtr 12 II Balkon
Spezialarzt Dr med Kneiſe Albrechtſtr 35 I Balkon Haupt
agent Dr phil Raſch Albrechtſtr 35 II Balkon Frau verw
Bergrat Baſelt Albrechtſtr 35 III Balkon Staatsanwaltſchafts
rat Dr Maurer Reilſtr 51 I Balkon Rentiere Schulenburg
Reilſtr 52 I Balkon Rentier Koch Reilſtr 81 part u I Balkon
Witwe Jacob Reilſtr 82 Vorgarten Major Treumann Seydlitz
ſtraße 1b Balkon Amtsgerichtsrat Schulenburg Seydlitzſtr 33 J
Balkon Rentier Schondorf Seydlitzſtr 36 Garten Hausſchmuck y
Baumeiſter Lehmann Advokatenweg 7 pt Balkon Fabrikbeſitzer
Reichardt Advokatenweg 9 Vorgarten Fabrikbeſitzer F Rabe
Reichardtſtr 3 I Valkon Bergaſſeſſor a D Beiſert Lafontaine
ſtraße 31 I Balkon Major a D Lüttich Händelſtr 24 part
Balkon Bankier Lehmann Wettinerſtr 10 Vorgarten Rentier
F Zeiz Wettinerſtr 11 Vorgarten Frau Rentiere Emicke Wet
tinerſtraße 23a II Balkon Stadtrat BVilling Wettinerſtr 37
Vorgarten Kommerzienrat Rabe Rainſtr 15 Vorgarten Ober
PolizeiJnſpektor Weydemann Tiergartenſtr 1 I Balkon Pro
feſſor Dr Bangert Tiergartenſtr 2 Vorgarten Rentier Prinz
Kurallee 1 Vorgarten u Balkon Rentier Fromme Kurallee 17
Vorgarten Oberlehrer Dr von Scholten Wittekindſtr 114 II
Balkon Privatmann Stoepke Wittekindſtr 110 II Balkon
Kaufmann Selle Friedenſtr 1 Vorgarten Frau verw Bergrat
Kinne Friedenſtr 17 Vorgarten Profeſſor Ebbinghaus Frieden
ſtraße 25 part Balkon Frau verw Dr Goldmann Körnerſtr 11
Vorgarten u Fenſter Zeichner W Halle Körnerſtr 15 Vor
garten Witwe Wittig Körnerſtr 23 Vorgarten Händler
Schönbrodt Körnerſtr 32 Vorgarten Frau verw Gruneberg
Körnerſtr 33 Vorgarten Bankdirektor Fuß Richard Wagner
ſtraße 20 II r u Vorgarten Kaufmann Simon Rich Wagner
ſtraße 22 I Balkon Kaufmann Hebler Rich Wagnerſtr 22 II
Balkon Wegebaukommiſſar Natho Rich Wagnerſtr 22 III Bal
kon Frau Rentiere Beyer Rich Wagnerſtr 23 II Balkon und
Fenſter Frl Schröter Rich Wagnerſtr 30 Balkon u Vorg
Profeſſor Dr Herrmann Rich Wagnerſtr 31 I Balkon Apotheker
Rühmekorb Rich Wagnerſtr 44 Balkon u Vorgarten Bäcker
meiſter Frauendorf Gr Brunnenſtr 48 Vorgarten Viehhändler
Birke Gr Brunnenſtr 65 Vorgarten Kaufmann Thronicker
Seebenerſtr 5 hp Balkon Ober Deckoffizier a D Haſenclever
Seebenerſtr 38 II Balkon Schuhmachermſtr Juſt Talſtr 17
Balkon Direktor Müller Talſtr 23 Garten Rentier Kathe Tal
ſtraße 34 Vorgarten Bankbeamter Bartſch Talſtr 39 Balkon
Mühlenbeſitzer Woepke Schleuſenſtr 1 Garten Kaufmann Reich
Fährſtr 3 J Balkon Fabrikbeſ Rabe Fährſtr 4 Balkon

Aſpirin und Veronal Laut einer Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom Dezember 1907 dürfendie Arzneimittel Aſpirin
und Veronal gleichviel ob in Pulver er Tablettenform nur
in Apotheken abgegeben werden hiervon Veronal gleichviel
in welcher Form nur gegen jedesmalige erneute ſchriftliche Ver
ordnung durch den Arzt

Die Sedanſeier der Mittelſchule in der Kloſterſtraße
fand am 1 September abends in der Aula der Anſtalt
ſtatt Nach einem gemeinſam geſungenen Choral ergriff der
Leiter dre Anſtalt Herr Mittelſchulrektor Köneke das
Wort Auf die Bedeutung des Tages hinweiſend gipfelten
ſeine Ausführungen in der Forderung Liebe zum Vater
land im Herzen zu bewahren und dieſe durch ſtrengſte Pflicht
erfüllung zu beweiſen Der zweite Teil der Feier umfaßte
die muſtergültige Wiedergabe der ſechs niederländiſchen
Volkslieder durch den Schülexchor unter Leitung des Herrn
Mittelſchullehrers Reichert Jn Verbindung mit einem
erläuternden Text ward ſo ein deutliches Bild jener Zeit
gegebn da Holland ſeinen Glauben und ſeine Scholle ver
teidigte Als letzter Teil wurden farbige Lichtbilder über
die Entwicklung der deutſchen Seemacht durch Herrn
Storoſt vorgeführt Von den Wikingerſchiffen bis zu
unſeren modernſten Kreuzern wurde der Werdegang der
deutſchen Marine in ihren verſchiedenen Phaſen gezeigt Ein
Kaiſerhoch ſchloß die erhebende Feier

Eine Störung der Telephonleitung wurde am Dienstag nach
mittags dadurch herbeigeführt daß an der Nordſtraße ein Papier
drache den Kinder hatten aufſteigen laſſen auf den Drähten
hängen geblieben war Um das Hindernis zu beſeitigen mußte
man die Hilfe der freiwilligen Feuerwehr in Anſpruch nehmen
Mittelſt der großen Steigeleiter wurde der Drache herabgeholt

Der Halleſche Angler Verein hält am Freitag abends 8 Uhr
in ſeinem Vereinslokal Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße ſeine
Monatsverſammlung ab Alle hieſigen Sportangler und Inter
eſſenten die dem Verein noch fern ſtehen und der Allgemeinheit
durch Hebung der Fiſchzucht zu nützen beſtrebt ſind ſind als Gäſte
willkommen

Chriſtlicher Jentralverband der Staats Gemeinde Verkehrs
Hilfs und ſonſtigen Jnduſtrie Arbeiter Deutſchlands Jn der
letzten Monatsverſammlung hielt Herr Kaufmann Roesner einen
Vortrag über kommunale Angelegenheiten Es entſpann ſich
eine lebhafte Debatte in der man die Hoffnung ausſprach daß
auch mal Vertreter der nationalen Arbeiterſchaft ins Stadtparla
ment hineingewählt werden Nachdem die Kaſſenprüfung für das
2 Quartal erſtattet war wurde über das chriſtliche Gewerkſchafts
kartell berichtet Das Kartell plant in der letzten Oktoberwoche
eine Gewerkſchaftskonferenz abzuhalten es iſt hierzu der Sekrn
des Geſamtverbandes chriſtlicher Gewerkſchaften Herr Fritz Bal
truſch Erfurt zu einem Referat gewonnen worden Jn nächſter
Zeit ſoll ein Familienabend im Vereinslokal veranſtaltet werden
Der Arbeitsnachweis der ſich Alter Markt 27 befindet ſteht Arbeit
nehmern ſowohl wie Arbeitgebern unentgeltlich zur Verfügung

Provinzial Nachrichten
Auskunftsſtelle für Kunſtgewerbe

7 Leipzig 31 Aug Der Leipziger Dürerbund beabſichtigt
eine Auskunftsſtelle zu errichten welche in regelmäßigen Sprech
ſtunden jeden Anfragenden inallen gewerblichen Dingen nament
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bei tunſtgewerblichen Einkäufen gut beraten ſoll Erfreulich
lich z der Rat der Stadt Leipzig dieſes Vorhaben zu unter
iſt da gedenkt er hat beſchloſſen dem Leipziger Dürerbund zur
ſtützen ng von Räumen für die Auskunftsſtelle eine Beihilfe von

00 Mark zunächſt auf drei Jahre zu gewähren

Heldrungen 2 Sept Verkauf des Schützen
uſes Schützenhauswirt A Denecke verkaufte für den

reis von 68 500 Mark ſein Schützenhaus an den Kohlen
Weler Hermann Rothe hier Die Uebernahme wird am

Hegemder erfolgen

Eisleben 2 Sept Die r 77 deseuen r und HüttendirektorsZergrat Dr Vogelſang hat geſtern im Seſſions
ale des Direktionsgebäudes ſtattgefunden Anweſend
Weren die Mitglieder der gewerkſchaftlichen DeputationTenſo die drei Herren welche die interimiſtiſche Leitung

t gewerkſchaftlichen Verwaltung geführt haben Der Vor
ſende der Deputation Herr Oberbürgermeiſter Dr Dittrich
Nippig hielt eine längere Anſprache an den neuen Ober
Ferg und Hüttendirektor und vollzog dann ſeine Einführung
n das hochwichtige Amt des Oberleiters der gewerkſchaft
lichen Betriebe Herr Dr Vogelſang wurde von Herrn
dandesrat a D Thewes juriſtiſcher Direktor der Gewerk
ſhaft r der er e Beamtenſchaft in herz
lichen Worten begrüßt Auf beide Anſprachen antwortete
Herr Bergrat Dr inhaltsvollen
Reden

Delitzſch 1 Sept Ein intereſſanter Fund
wurde von dem Schüler Wittig im Lober an der verlängerten
Loberſtraße gemacht Er fand dort ein gut erhaltenes Petſchaft aus Meſſing mit Holzgriff das den Fangeſſchen Kaiſer

adler mit zwei Blitzſtrahlen und die Anterſchrift König
reich Weſtph eingraviert zeigt Das amtliche Petſchaft
ſtammt alſo aus der Zeit des vom Bruder Napoleons Je
rome vom 18 Auguſt 1807 bis 26 Oktober 1813 innegehabten
Königreichs Weſtfalen Das Fundſtück wird dem hieſigen
Altertumsmuſeum einverleibt werden

Artern 2 Sept Typhus Da in den letzten
Tagen hier eine Anzahl von Typhuserkrankungen vorge
kommen ſind ſo hat die Polizeiverwaltung die ärztliche
Leichenſchau angeordnet auch für dieſes Jahr das Baden in
der Unſtrut verboten weil der Verdacht beſteht daß das
Unſtrutwaſſer verſeucht iſt

Apolda 1 Sept Tötlicher Verlauf Derjunge Turner Oskar Eckart von hier dem beim Springen
in der Turnhalle ein Stab tief in den Anterleib drang
iſt in der Jenaer Klinik geſtorben

Meyhen 1 Sept Brandſchaden Geſtern abends
zwiſchen 9 und 10 Uhr entſtand hier ein Brand durch den zwei
Scheunen mit Stallungen eingeäſchert wurden Wahrſcheinlich iſt
das Feuer durch das Spielen von Kindern mit Feuerwerkskörpern
entſtanden Die Wohnhäuſer ſind verſchont geblieben Auch Vieh
iſt mitverbrannt

X Niederroßla 1 Sept Niederträchtiger Ge
ſelle Als unverbeſſerlicher Trunkenbold hat der ledige
Arbeiter Trillhaſe ſchon manches Herzeleid über ſeine Ver
wandten gebracht und iſt durch ſeine Roheiten der Schrecken
der Nachbarſchaft geworden Eine neue Tat die die Nieder
trächtigkeit ne Charakters kennzeichnet hat Trillhaſe
geſtern verübt Jn Abweſenheit ſeiner Verwandten machte
ſich der über eine Zurechtweiſung erboſte Unhold über die
Kleider Schuhe und ſonſtigen Bekleidungsſtücke ſeiner
Nichten her und n die Sachen dermaßen daß ſie voll
ſtändig unbrauchbar wurden Er verurſachte dadurch wieder
einen Schaden von mehreren hundert Mark Für dieſe Ge
meinheit empfing Trillhaſe von herbeigerufenen Männern
eine wohlverdiente Tracht Prügel worauf man ihn ver
haftete Wie erſtaunte aber alles als Trillhaſe ſchon am
Abend wieder im Dorfe erſchien Er war entlaſſen worden
trotzdem ſeine Gemeingefährlichkeit mit zur Anzeige gebracht
worden war

Vom Eichsfeld 1 Sept Die Zigarren
induſtrie auf dem Eichsfeld die einen erheblichen Pro
zentſatz der Bevölkerung ernährt hat mit großen Schwierig
keiten zu kämpfen der Abſatz ſtockt vollſtändig und ver
ſchiedene Fabrikanten haben ſich deshalb genötigt geſehen
ihren Betrieb einzuſchränken Auf dem Eichsfeld iſt ferner
ſchon eine Anzahl auswärtiger ar aufgehoben worden
Die Ausſichten für die Zukunft ſind trübe

n Zerbſt 2 Sept Gegen den Achtuhrladenſchluß, der erſt kürzlich hier eingeführt worden
iſt macht 57 in hieſigen Geſchäftskreiſen eine ſtarke Miß
ſtimmung bemerkbar Namentlich ſind es die Papierwaren
handlungen und neuerdings auch die Drogerien die über Be
nachteiligung klagen Man verkennt ſo ſchreibt hierzu die
Zerbſter Extrapoſt im Lager der Beſchwerdeführer die
ich um Abſtellung der Schäden des Achtuhrladenſchluſſes
bereits an die gewandt haben keineswegs die
wirtſchaftlichen Vorteile des frühen Ladenſchluſſes an ſich
und ſeine ſoziale Berechtigung auch im Jntereſſe der Han
delsangeſtellten Aber man bemängelt die Ausnahme
einiger ren die nun flott verkaufen können während
endere Branchen die Lebensmittel nebenher mit Vorteil
geführt haben geſchloſſen halten müſſen doch die Ga
zantie dafür zu beſitzen daß ihre bis H Uhr verkaufenden
onkurrenten nicht auch andere Waren als nur Lebens

I tter abſetzen Darin liegen die großen Nackteile des
eilweiſen Achtuhrladenſchluſſes Es Follte ſo heißt es in
er Eingabe darum der Achtuhrladenſchluß auf alle Läden

ausgedehnt werden Dann hat kein Geſchäftsmann vor
einem Konkurrenten etwas voraus
Et Niederſachswerfen 1 Sept Schwerſpatmühle
i größere Gewerkſchaft beabſichtigt hier eine Schwerſpat
pihle zu bauen Die Grundlage zu dieſem Unternehmen
i Schwerſpatlagen von ſehr guter Qualität

e zwiſchen Jlfeld und Appenrode kürzlich entdeckt worden
nd Die Geſellſchaft hat bereits Verträge mit hieſigen
arg ndbeſitzern abgeſchloſſen Ein Oberſteiger der die Vor
Je hir zu einer Schachtanlage leitet weilt ſchon einige

ogelſang in längeren

eit hier

G Toswig 1 Sept Verpachtung der Fähre
ebern war bei der Herzoglichen Waſſerbauverwaltung zu

di au Termin zur Neuverpachtung der hieſigen Elbfähre
es Höchſtgebote gaben ab E BätheWörlitz mit 1920 Mk
mer doßlau mit 1900 Mk und Schiffshaupter Blänsdorf
u 1880 Mk Die rigen Fährmeiſter Boas und Sommer
ieben hinter den Geboten um rund 1100 Mark Die

de dörde hat ſich vorbehalten einem der drei Meiſtbietenden
d uſhlag zu erteilen Der Fährbetrieb geht alſo am

Atober d J beſtimmt in andere Hände über Bisher
wurde Pacht überhaupt nipt nicht gezahlt und der Staat trug
auch noch alle Koſten für Unterhaltung der Fähre und der
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DereLlgaſten die jetzt ebenfalls den Pächtern auferlegt

Leipzig 2 Sept Der Schutzverband für
die Poſtkarteninduſtrie proteſtierte gegen die An
wendung des riſdeetee auf die Anſichtskarten und be
ſchloß bei den zuſtändigen Behörden v hinzuwirken
daß Poſtkarten ohne Druckerangabe nicht beanſtandet werden

S Leubsdorf Sachſen 1 Sept Bluttat eines
Säufers Jm Delirium erſtach der hier wohn afteartige Schleifer und Siebmacher Emil e an
e rige Ehefrau Nach vollbrachter Tat erſchoß er ſich
ſelbſt Der Ehe entſtammen 7 327 Teil erſt kleine Kinder
die ſämtlich noch der Fürſorge bedürfen

Crimmitſchau 1 Sept Jn Erinnerung andie Schlacht bei Zorndorf iſt dem hieſigen Tage
blatt von einem Lehrer eine aus ruſſiſchem Kanonenmetall
angefertigte Schnupftabaksdoſe vorgelegt worden die wahr
ſcheinlich von Friedrich dem Großen als Belohnung geſchenkt
wurde Auf der reichgeſchmückten Vorderſeite ſteht die Jn
ſchrift Bataille bey Zorndorf Unter allerhöchſter An
führung des Königs von Preußen Friedrich dem Großen über
die Ruſſen ſiegreich erfochten 1758 Den 25 Auguſt

h Wite des Deckels zeigt ein den Sieg verherrlichendes
edicht

ine
Kunst und Wissenschaft

Verbandstag der Deutſchen Architehten
und Angenienr Vexeine

Telegraph Bericht

Nachdr verb S u H Danzig 1 September
Jn der zweiten Sitzung der 18 Wanderverſammlung hielt

zunächſt Architekt Dr Jng Phleps einen Vortrag über Dan
ziger Rokokobauten Nach dieſem Vortrage fand unter
Führung des Prof Carſten des Erbauers der Techniſchen Hoch
ſchule ein Rundgang durch die Hochſchule ſtatt Prof Carſten teilte
mit daß demnächſt mit dem Bau einer ſogenannten Schiffahrts
rinne zu Verſuchen mit Schiffsmodellen auf dem Terrain der Tech
niſchen Hochſchule begonnen werden ſolle womit dann auf dem
Gebiete des Schiffbauweſens die Einrichtungen der Danziger Hoch
ſchule muſtergültig vollendet ſein würden Marine Oberbaurgt
Hölzermann hielt ſodann einen Vortrag über das Thema
Zweihundert Jahre Kriegsſchiffbau Der Redner
führte einleitend aus daß bereits vor 2000 Jahren Kartager und
Phönizier Triremen an den Geſtaden der Oſtſee hielten um dort
ihren Beinſteinhandel zu ſchützen Die Kartager beherrſchten Jahr

hunderte lang die See und verhinderten die Ausbreitung des
römiſchen Großhandels Wenn Cato im römiſchen Senat ſagte
Ceterum censeo Carthaginem esse delendam ſo hätte er ebenſo
gut ſagen können Unſere Zukunft liegt auf dem Waſſer Heiter
keit Nachdem dann Kartagos Macht gebrochen war und ebenſo
die Macht Roms hörte man longe nichts von Seefehden bis um
das Jahr 1000 die Normannen erſchienen und dann ſpäter mit
dem Seehandel auch die Seeräuber auftauchten Mancher kleiner
Seeräuber der nicht rechtzeitig gehängt wurde brachte es ſpäter
zum Chef einer ganzen Flottille Auch Staaten beteiligten ſich
an dem Seeraub ſie nannten ihn aber ſchamhaft Kaperei Der
Redner zeigte dann an einer großen Zahl von Lichtbildern die
Entwicklung des Schiffbaues im Laufe der Jahrhunderte und wie
man am Anfang des vorigen Jahrhunderts langſam zum Eiſen
ſchiffbau und zum Dampfſchiffbau übergegangen ſet wodurch die
Moderniſierung der Kriegsſchiffe in die Wege geleitet worden ſei
Dieſe Moderniſierung gehe ſeit ſechzig Jahren in rapidem Tempo
vor ſich Redner zeigte dann auch die Einrichtungen der neuen
großen Kriegsſchiffe vom Typ der Dreadnought und der Deutſch
land der Kreuzer der Torpedo Unterſeeboote uſw Dieſe letz
teren ſeien alles Spezialſchiffe die aber den Konſtrukteur der
großen Linienſchiffe zu immer neuen Verbeſſerungen drängen
Zum Schluß ſchilderte der Redner ausführlich die Sicherungsein
richtungen der modernen Kriegsſchiffe Schotten 2c und die
Unterkunftsräume auf einem modernen Kreugzer

Damit waren die Verhandlungen der 18 Wanderverſammlung
abgeſchloſſen

Horhſchulnachrichten
Sechszehn neue Privatdozenten wurden im aka

demiſchen Jahre 1907 08 an der Univerſität München aufge
nommen Dr theol Albert Michael Königer für Kirchengeſchichte
und Dr Karl Adam für Dogmatik in der theologiſchen Fakultät
Dr Claudius Freiherr von Schwerin für deutſche Rechtsgeſchichte
einſchl deutſches Privatrecht und bürgerliches Recht Amtsrichter

Dr Friedrich Dörr für Strafrecht und Strafprozeß und Dr Karl
Rothenbücher für Staatsrecht und Kirchenrecht in der juriſtiſchen
Fakultät Dr med Rudolf Grashey für Chirurgie Dr Wilhelm
Lohmann für Augenheilkunde Dr Walter Braſch für innere Me
dizin Dr Karl Baiſch aus Galdorf für Geburtshilfe und Gynä
kologie Dr Heinrich Herzog aus Pfaffenberg für Otologie und
Laryngologie Dr Hans Ritter v Baeyer für Chirurgie und Dr
Juſſuff Jbrahim aus Kairo für Kinderheilkunde in der medi
ziniſchen Fakultät ſchließlich Dr phil Alois Fiſcher für Philo
ſophie Dr Ludwig Curtius für Archäologie Dr Peter Paul Koch
aus Mainz für Phyſik und Dr Balthaſar Goßner aus Zaierts

hofen für Mineralogie und Kriſtallographie in der philoſophiſchen
Fakultät Der Privatdozent für Geophyſik an der Berliner
Univerſität Dr F Bidlingmaier iſt als Privatdozent für
Markſcheidekunde mit beſonderer Berückſichtigung der Geophyſik
an der Techniſchen Hochſchule in Aachen aufgenommen worden
Zugleich wurde ihm eine Aſſiſtentenſtelle übertragen Der erſte
weibliche Profeſſor in Rußland Frau Dr Dontſchakowa die
von der mediziniſchen Fakultät der Moskauer Univerſität zum
Dozenten für Hiſtologie gewählt worden war iſt vom Miniſterium
nicht beſtätigt worden

Jn Heidelberg wurde der dritte internationale Kongreß für
Philoſophie durch Profeſſor Windelband feierlich eröffnet
Nach Begrüßungsanſprachen fand die erſte allgemeine Sitzung
ſtatt in der Prof Joſiah Royce von der Harvard Univerſität
in Cambridge Nordamerika als Thema Das Weſen der
Wahrheitim Lichte der neueren Forſchung behan
delte Nachmittags fanden fünf Sektionsſitzungen ſtatt

Der vierte internationale Kongreß für mediziniſche Elektro
logie und Radiologie wurde in Amſterdam im Univerſitäts
gebäude von Profeſſor Wertheim Salomonſon mit einer BVe
grüßungsrede eröffnet Mit dem Kongreß iſt eine Ausſtellung
verbunden

Zum 100 Todestag der Frau Rat ſoll das Grab der Eltern
Goethes auf dem Peterskirchhof in Frankfurt a M ine Anſchluß
an einen Volksſchulbau nach einem Entwurf von Gabriel von
Seidel München neu hergeſtellt werden
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Theater und Musik
Ein türkiſches Militärkonzert

in Konſtantinopel unter deutſcher Leitung
Vor einigen Tagen gab die Kapelle der kaiſerlichtürkiſchen

Jacht Ertrogul im Munizipalitätsgarten Petit Champs in
Pera ihr erſtes öffentliches Konzert Wie auf dem
Programm geſagt war ſollte der Ertrag dieſes Konzertes zum
Beſten eines ottomaniſch nationalen Werkes verwendet werden
zum Andenken an die Wiedereinſetzung der Verfaſſung in der
Türkei Das Konzert wurde arrangiert vom Klub der jungtürki
ſchen Marineoffiziere Mitglieder dieſes Klubs hatten am Ein
gang zum Konzertſaale Aufſtellung genommen um den Ein
tretenden die Programme und Blumenſträuße mit weißroten
Bändern mit der Jnſchrift Kaiſerliche Jacht Ertrogul zu über
reichen Das Konzert war in erſter Linie von Türken der beſten
Klaſſen und von vielen Offizieren beſucht Das Programm ent
hielt 12 Stücke Als Einleitung wurde die türkiſche Nationai
hymne der Hamidis Marſch geſpielt der von allen Anweſenden
ſtehend und von allen Europäern mit entblößtem Haupte angehört
wurde Dann folgte das alte Nationallied der Verfaſſung von
1876 Vatan Vaterland ſeinerzeit gedichtet von dem bekannten
türkiſchen Dichter Namik Kemal Noch ein drittes patriotiſches
Stück folgte der vom Leiter der Kapelle dem Königl Preuß
Muſikdixektor Paul Lange komponierte Marſch Da
ſchaſſin Vatan Es lebe das Vaterland Das übrige Programm
war international und ſetzte ſich aus Wagner Ziehrer Strauß
Leoncavallo Verdi Bizet uſw zuſammen Jn allen Nummern
ernteten die gut geſchulten türkiſchen Muſiker in Uniform wohl
verdienten Beifall Muſikdirektor Paul Lange iſt ſeit zwei Jahren
Leiter der geſamten türkiſchen Marinemuſik der türkiſchen Marine
Muſikſchule am goldenen Horn und der Kapelle des erſten Garde
Jnfanterie Regiments

Bühnenchronik
Georg Jarno diregierte am Mittwoch im Stadttheater zu

Mittweida die ſechſte Aufführung ſeiner Operette Die
Förſterchriſtl Das melodiöſe Werk erfuhr durch das En
ſemble des Theaterdirektors Zſchiedrich eine prächtige Wiedergabe

Frau Helene Odilon arbeitet gegenwärtig an ihren Me
moiren Sie will ihre Autobiographie Photographien
ohne Retouche benennen und ſteht bereits mit einem Ber
liner Verlag wegen Herausgabe der Memoiren in Unterhandlung
Uebrigens hat das Wiener Oberlandesgericht kürzlich entſchieden
daß die Kuratel über Frau Odilon oder wie ſie in der Ent
ſcheidung genannt wird Frau Helene Girardi nun v Pecie ge
nannt Odilon geborene Petermann fortzudauern habe da Frau
Odilon ihrer Geiſtesverfaſſung nach einem minderjährigen Kinde
gleichzuſtellen ſei Der frühere Kölner Opernregiſſeur Otto
Nowak geht im Herbſt nächſten Jahres in gleicher Eigenſchaft an
die Hamburger Oper Für das Salzburger Stadt
theater wurde Ferd Mauer zuletzt am Meraner Stadttheater
tätig als erſter Kapellmeiſter verpflichtet Hermann Haller
der bisherige Direktor des Neuen Operettentheaters zu Leipzig
wird heute die Direktion des Karl Schulze Theaters in
Hamburg übernehmen

Aus Mann heinm ſchreibt man uns Zwiſchen dem Jnten
danten des hieſigen Hoftheaters Dr Hagemann und der
Verwaltung des Stuttgarter Hoftheaters ſchweben Verhandlungen
wegen Uebernahme des dortigen Jntendantenpoſtens Bereits in
allernächſter Zeit wird die Entſcheidung fallen Dr Hagemanns
Vertragszeit läuft mit dem 1 September 1909 ab

Am 1 September eröffnete die neue Direktion des Magde
burger Stadttheaters Karl Coßmann die Saiſon mit einer
Aufführung von Shakeſpeares Trauerſpiel Julius Cäſar
die in ihren neuen Dekorationen ſowie in ihrer ſorgſamen ſzeniſchen
Führung und der trefflichen Beſetzung der Hauptrollen namentlich
der des Marc Anton Hoffmann den reichen Beifall des
ſehr ſtark beſetzten Hauſes fand Als Souvenir ließ die Direktion
den Abonnenten ein Buch mit den Bildern der Stadttheatermit
glieder und der Rollenbeſetzung der erſten Spielabende über
reichen Die Unterhandlungen wegen Verpachtung des Bele
Alliance Theaters in Berlin ſind noch nicht zum Abſchluß
gelangt Als Pächter kommt wahrſcheinlich William Löwe
in Betracht unter deſſen Leitung gegenwärtig Hedwig Lange ein
Gaſtſpiel abſolviert Die Nachricht daß Direktor Bendiner die
Abſicht hatte das BelleAlliance Theater zu pachten trifft nicht zu

J

Vermischtes

Die Flucht des Direktors Kurths und der
Selbſtmord des Bankiers Herzberg

Der Geſchäftsführer der Verkehrsreklame G m b
Erich Kurths in Berlin iſt wie bereits kurz gemeldet
mit Hinterlaſſung von faſt einer halben Million
Mark Schulden flüchtig geworden Kurths hatte ſeiner
zeit die Stellung eines Geſchäftsführers der Ftagtreſenb an
unterführungs Reklamegeſellſchaft bekleidet war aber
ſeines Amtes enthoben worden Die arg führte
er meiſt in Gemeinſchaft mit dem früheren Geſchäftsführer
der Halteſtellenanzeigergeſellſchaft dem jetzt ſteckbrieflich ver
folgten Leutnant a D Richard Schram m aus Zu
nächſt ließ er Schramm Wechſel für die Halteſtellenanzeiger
eſellſchaft akzeptieren als dieſer bereits nicht mehr Ge

chäftsführer dieſer Geſellſchaft war er ſtellte die Wechſel
aus und entnahm die dafür erforderlichen Beträge der Kaſſe
der Bahnunterführungs Reklamegeſellſchaft Zu den Ge
ſchädigten gehören mehrere Geſchäftsleute in Berlin und den
Vororten mit zum Teil recht hohen Beträgen Kurths mani
ulierte im Verein mit Schramm auch mit zwei Agenten
rapp und Cohn die beide zu je ſechs Monaten Gefängnis

verurteilt waren Trapp entzog ſich dieſer Strafe ſpäter
durch die Flucht nach Budapeſt er wird ebenfalls ſteckbrief
lich verfolgt Kurths und Schramm unternahmen außen
den Wechſelſchiebungen umfangreiche Teppichſchwinde
leien Sie kauften von mehreren Teppichhändlern Tep
piche zu hohen Preiſen Segen Wechſel mit drei Monaten
Sicht und verkauften die Teppiche ſofort Kurths erhielt von
dem Direktor der Berliner Ausſtellungsgalerien Martin
Ball eines Tages 5000 Mark um ſich ein Haus in Wilhelms
hagen zu kaufen Kurths zahlte 2000 Mark auf dieſes Haus
an tauſchte es aber ſofort gegen ein Haus in der Köskinerſtraße zu Berlin um Auf dieſes Haus ließ er dann eine
Hypothek von 20 000 Mark zugunſten ſeiner Frau eintragen
obwohl e vollſtändig mittellos war und kaufte darauf
in Bieſenthal von dem früheren Stadtrat Vrettſchneider
eine Villa für die er als Gegenwert eine andere Hyporhet
von 20000 Mark gab Darauf gründete Kurths die z
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esReklamegeſellſchaft Die Gründung erfolgte in derWeiſe da e Kurths und Frau Schramm die beide über

keinerlei Mittel verfügten als Geldgeber derart fungiertendaß Frau Kurths einen Vertrag der mit 10 000 Mark be
wertet wurde und Frau Schramm eine Erbſchaft von 8000
Mark die aber ſchon wiederholt gepfändet worden war in

lung gaben 2000 Mark brachte der Agent Trapp ein
Geſchäftsführer dieſer Geſellſchaft wurden Kurths und
z Die Berliner Ausſtellungegalerien G m b

durch Kurths und Schramm um 100 000 Mark geſchädigt
worden Kurths ſetzte ſich mit der Buchhalterin dieſer Ge
ſellſchaft in Verbindung und ung von dieſer Forderungen
ein die er angeblich an die Ausſtellungsgalerie hätte die
in der Tat aber gar nicht exiſtierten Als dieſe Betrügereien

auskamen inſzenierten Kurths und Schramm gegen den
rektor Martin Ball im h Jahre eine Meineids

klage Während Direktor Ball in Unterſuchungshaft ſaß
verſchwand zuerſt Schramm und jetzt iſt auch Kurths der
ſchon ſeit Mai d J geſucht wurde verſchwunden Auch er
wird ſteckbrieflich verfolgt Gegen ihn liegen mehrere Straf
anträge von den geſchädigten Firmen vor

ach Unterſchlagungen deren Umfang noch nicht feſt
ſteht hat ſich wie wir gleichfalls ſchon kurz meldeten der
4 t Bankier Guſtav Herzberg in Berlin
Uhlandſtraße 14 erſchoſſen Herzberg wohnte als Jung
geſelle mit ſeiner Schweſter einer Offizierswitwe zuſammen
und betrieb in der Friedrichſtraße 166 ein kleines Bank
geſchäft und eine preußiſche Lotterieeinnahmeſtelle Das
anze Perſonal beſtand nur aus einem Boten und einem
ehrling der Börſengänge beſorgte Nachdem Herzberg

morgen um 8 Uhr von Hauſe fortgegangen war
egab er ſich in ſein Geſchäft und ſchrieb einen Brief in dem

er mitteilte daß er ſich an Depots vergriffen habe und ſich
das Leben nehmen werde Dann ging er nach dem Admirals
gartenbad in der Nähe des Bahnhofes Friedrichſtraße und
erſchoß ſich Die Kriminalpolizei beſchlagnahmte den Brief
nachdem die Revierpolizei die Leiche nach dem Schauhauſe
hatte bringen laſſen und den Barbeſtand der Kaſſe im
ganzen 5700 Mark Wie hoch ſich die Unterſchlagungen

kern läßt ſich nicht ſagen ehe die Bücher geprüft wor
n ſind

Eine ſchmackhafte Zeppelin Spende
Graf Zeppelin t wirklich ein glücklicher Mann Alle

Welt wetteifert as ihm widerfahrene Geſchick vergeſſen
zu machen Ein Goldſtrom hat ſich über ihn ergoſſen wobei
Kommerzienrat und Schüler gleich opferwillig ihre Gaben
beiſteuerten Aber auch ſonſt wird der Graf durch allerlei
Spenden erfreut Zu der Weinſendung des Bremer Senats
hat ſich ein Oldenburger Schinken r Ein Verehrer des
Grafen im Großherzogtum Oldenburg n
Heintzen in eſterſtede ſandte ihm einen delikaten
Oldenburger Schinken und begleitete die ſchmackhafte Gabe
mit folgenden Zeilen

Wenn Lorbeerböm hier wuſſen
Denn harr n wi Di ſo geern
Ee eegen Kranz woll bunnen
Uem dankbar Di to ehr n
Ok will kien Wien gedeihen
Hier up us Ammerland
Denn gar to hoch in n Noorden
Ligg t an de Waterkant
Nich Wien nicht Lorbeerkränze
Wi fangt datt anners an
Up us Art Di to ehren
Du grote dütſche Mann
Glöw man ok uſe Harten
Slat hier ſo warm un ſtark
För Di und för Din ſchönet
Gewaltigt Lebenswark,
Wat will k väl Wöör noch maken
Jck ſchick Dir korter Hand
En ammerländ ſchen Schinken
De is as gut bekannt
Un lat Di t nich verdreeten
Js och proſaiſch man
Min Gaw ſe kummt von Harten

rüm nimm ſe fründelt an
Lat Di denn Schinken ſmecken
He is ganz free van Trichin
Un hol Di kaſch un krägel
Glück to Graf Zeppelin

Ein Arzt bei Mulay Hafid
Der engliſche Arzt Lancelot Wilkinſon der ſich als

Leibarzt Mulay Hafids nach Marokko begeben hat gibt
einen farbigen Bericht über ſeinen Empfang bei dem neuen
Sultan Auf einem einfachen niederen Sofa ſaß ruhig mit unter
geſchlagenen Beinen ein ziemlich kräftiger olivfarbener Mann
etwa vierzig Jahre alt mit ſchönem ſchwarzen Bart Seine Augen
waren prächtig groß weit geöffnet und dunkel wie die Augen
eines arabiſchen Roſſes kühn beobachtend aber ſcheinbar nach
läſſig über den Beſucher hingleitend Mulay Hafid begrüßte mich
freundlich und ließ ein Kiſſen bringen worauf ich mich gerade ihm
gegenüber ſetzen mußte Die ganze Zeit während unſeres Ge
ſpräches ließ er mich nicht aus den Augen und bemerkte jede
Einzelheit an mir von der Tätowierung an meinem Handgelenk
bis zu dem Stein der in meiner Krawattennadel fehlte Am
Schluß der Unterredung ſagte er Jch freue mich daß Sie in dieſer
kritiſchen Zeit zu mir gekommen ſind und nicht erſt abgewartet
haben was geſchehen wird Jch mache Sie zu meinem Arzt
Kommen Sie morgen wieder Jch fühle mich nicht wohl und möchte
Sie ſehen wenn Sie ausgeruht haben Sie ſind mein Gaſt
Mulay Hafid empfing mich am folgenden Tage mitten in drängen
der Arbeit denn er kümmert ſich um alles und nichts erſcheint ihm
zu gering um ſich nicht ſelbſt damit zu beſchäftigen Jch unter
ſuchte ihn und ſein Gleichmut verließ ihn auf einen Augenblick
als ich einen Sphygmographen anwandte und ſeine Pulskurve
zeichnete Ganz erſtaunt ſagte er Jch habe viele Aerzte geſehen
aber niemals habe ich ſolch hübſche und kluge Jnſtrumente geſehen
Nachher lud er mich zum Frühſtück ein und ſchenkte mir ein präch
tiges Maultier und einen herrlichen Sattel

Jm Rhein ertrunken Der Expeditionsvorſteher der
Neuß Grevenbroicher Zeitung Wilhelm Albrecht
ſtürzte bei Oberlahnſtein über Bord eines Rheindampfers
und ertrank

Luſtmord Jn einem Kartoffelfelde bei Deutſch
Piekar in Oberſchleſien wurde die Leiche eines
zwölfjährigen Schul mädchens mit Kopfverletzun
gen aufgefunden Anſcheinend liegt Luſtmord vor

Afrikaniſche Eiſenbahnerfreuden Der Eiſenbahnverkehr in
Afrika hat ſeine Schwierigkeiten wie nachſtehendes Telegramm des
Stationsvorſtehers von Tſavu an der UgandaBahn an die Station

in Nairobi zeigt Weiſt Zugführer Nr 2 an ſehr vorſichtig
einzufahren Jch ſelbſt mit Gepäckträgern in meinem Bureau
eingeſchloſſen Es ſitzt ein Löwe vor der Tür

Ueber eine Untat eines ruſſiſchen Grenzſoldaten wird der
Thorner Preſſe aus dem benachbarten Grenzorte Alexandrowo

berichtet Ein ruſſiſcher Grenzſoldat erſchoß aus Wut darüber daß
er wegen Trunkenheit aus einem Lokal gewieſen worden war in
die auf der Dorfſtraße verſammelte Menſchenmenge Durch den
erſten Schuß tötete er einen 13jährigen Knaben und
verwundete einen älteren Mann am Unterleib ſo
ſchwer daß dieſer bald darauf ſt ar b Durch einen zweiten
Schuß wurde einem etwa 20jährigen Manne der linke Unter
arm durchbohrt und ein dahinterſtehender Mann am linken Fuß
verletzt

Kellner eine Portion Kamel Dieſer Ruf wird binnen
kurzem in den eleganten Reſtaurants der Pariſer Boule
vards gehört werden Eine große Revolution der Speiſekarte
ſteht bevor das Kamelfleiſch wird auf dem Pariſer
Markt eingeführt Eine große Pariſer Nahrungsmittel
firma iſt mit zwei algeriſchen Schlächtern in Verbindung getreten
die ihr einen größeren Poſten dieſes Fleiſches liefern ſollen Eine
beſondere Leckerei ſteht nun den Pariſer Gourmets bevor denn
das nützliche Tier der Wüſte leiſtet nicht nur im Leben treue Dienſte
ſondern es liefert auch noch im Tode eine ausgezeichnete Mahlzeit
Das Fleiſch ähnelt im Geſchmack dem des Rindes aber es iſt
zarter und kräftiger Die größte Delikateſſe iſt der
Höcker und der Kopf ſchmeckt prächtig in Eſſig eingelegt
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Sportnachrichten
Schachwettkampf Tarraſch Lasker

Der Schachwettkampf zwiſchen Dr Tarraſch und Dr Lasker
um die Weltmeiſterſchaft wurde am Dienstag nach einer Unter
brechung von acht Tagen in München fortgeſetzt während die
erſten Partien in Düſſeldorf geſpielt worden waren Es iſt be
zeichnend für die Energie mit der die beiden Gegner kämpfen
daß bisher noch keine Partie remis gegeben wurde

Lasker eröffnete wieder ſpaniſch Die erſten 15 Züge verliefen
genau wie in der dritten Partie Lasker opferte den Damenbauern
im Jntereſſe eines ſtarken Angriffs Jm 16 Zuge machte er
ſtatt des ſchwächeren Sp f1 83 den ſtarken Zug L cli sö der
Schwarz zu h7 h6 und 87 85 und damit zu einer gefährlichen
Aufreißung ſeines Königsflügels veranlaßte Gegen dieſe Blöße
richtete ſich nun Laskers energiſcher und trotz beſter Verteidigung
unwiderſtehlicher Angriff Er beſeitigte alle ſchwarzen Bauern
auf dem Königsflügel und gewann zwei verbundene Freibauern
auf der G und Linie Damit war der Kampf ausſichtlos ge
worden und Tarraſch gab nach fünfſtündiger Dauer im 38 Zuge
auf Stand Lasker 4 Tarraſch 1

Die Stadtverordneten von Düſſeldorf bewilligten in ihrer
geſtrigen Sitzung dem dortigen Schachverein einen Zuſchuß von
1000 Mk zu den Koſten des Schachwettkampfes LaskerTarraſch

Fußballſport

Leipzig in Falkenſtein Zur Einweihung des neuen ſtädtiſchen
Sportplatzes an der Plauenſchen Straße ſtanden ſich der Fuß
ballklub Falkenſtein und der Leipziger Fußball
klub Elf gegenüber Von Plauen und von anderen Orten
her waren bereits an den Falkenſteiner Fußballklub Nachrichten
gekommen die den Leipziger Klub als aus vorzüglichen Kräften
beſtehend bezeichneten und Falkenſtein eine böſe Niederlage vor
ausſagten Dadurch war man in Falkenſtein im voraus nicht auf
einen Sieg gefaßt und wird die Niederlage denn eine ſolche trat
tatſächlich ein 4 nicht ſchwer empfinden

Der Verband Mitteldeutſcher Ballſpielvereine hielt in Dres
den ſeinen 17 ordentlichen Verbandstag ab Anweſend waren
34 Vereine mit 137 Stimmen Die Neuwahl in den Vorſtand und
Spielausſchuß hatte folgendes Reſultat 1 Vorſitzender Perls
2 Vorſitzender Riſo 1 Schriftführer Dittrich ſämtlich in Leipzig
2 Schriftführer Gräfe 1 Kaſſterer Gieſeke 2 Kaſſierer Richter
ſämtlich in Magdeburg und Beiſitzer Albrecht Halle Als
Ort des Spielausſchuſſes wurde Leipzig wiedergewählt Als
Vertreter für den Deutſchen Fußballbund wurde Riſo Leipzig
für die Sportbehörde für Athletik Heidenreich Dresden er
nannt Als Ort für den nächſten Verbandstag wurde Leipzig
gewählt

Die Magdeburger Saiſon beginnt am 6 September Die
größeren Vereine wie Viktoria von 1896 Kricket Viktoria Ger
mania haben eine ganze Reihe von Spielen abgeſchloſſen man
hofft auch eine engliſche Mannſchaft zum Beſuch der Elbe
ſtadt veranlaſſen zu können Ueber die Spielſtärke der einzelnen
Vereine iſt natürlich noch nichts zu ſagen mehrere Poſten ſind in
einigen Mannſchaften umgewechſelt worden Viktoria 1896 ſollte
auch in der bevorſtehenden Saiſon die Spitze behalten können

Lawn Tennis
Jm internationalen Lawn Tennis Turnier in Homburg v d

Höhe iſt das Damen Einzelſpiel bereits entſchieden und von Frl
Stettheimer Frankfurt gegen Miß Bruce London ge
wonnen worden

Waſſerſport
Die Winterſaiſon des deutſchen Schwimmſports wird nach

dem im September zwei nationale Meetings in Dresden ftattge
funden haben am 4 Oktober wie alljährlich in Magdeburg
durch das internationale Wettſchwimmen des Schwimmſportklubs
Hellas eröffnet Die Ausſchreibungen die in Kürze veröffentlicht
werden enthalten eine Fülle von wertvollen Konkurrenzen Als
wichtigſte Rennen ſind anzuſehen das große Magdeburger
Schwimmen,800 Meter das große Magdeburger Springen
die Hauptſtaffette um den Ehrenwanderpreis der Stadt
Magdeburg Verteidiger Poſeidon Berlin

Waſſerſpiele Die Eintönigkeit der einzelnen Schwimm und
Springkonkurrenzen bei ſchwimmſportlichen Veranſtaltungen die
mancher Laie leider bei dem Beſuch von Schwimmfeſten empfindet
wird am beſten und ſchnellſten vertrieben durch die Einlage eines
Waſſerpoloſpieles Ueberoll wo ſie bisher geſpielt wur
den erregten die Ballſpiele im Waſſer das größte Jntereſſe bei
dem Publikum Dieſes Poloſpiel das übrigens nicht nur in den
Schwimmvereinen ſondern auch von Mitgliedern der Ruder und

Segelveretne geſpielt werden kann und auch tatſäHamburg Berlin Magdeburg geſpielt wie m n V V in
80er Jahre nach Deutſchland Dem Altmeiſter Fritz Knie itte der
liner Schwimmklub Voruſſia gebührt das Verdienſt d e Ger
bei den deutſchen Schwimmvereinen eingeführt zu haben Spiel
deutſchen Schwimmſport wird jetzt erfreulicherweiſe große Jm
auf das Poloſpiel gelegt wenngleich die vielen Wettſchwt tt
den meiſten Vereinen nur geringe Zeit zum Ueben laſſen wen
Kronprinz hat neuerdings dem Berliner Schwimmklus Der
mania einen prächtigen Ehrenpreis geſtiftet der auf ei Ger
Länderwettkampf im Waſſerballſpiel demzum Austrag kommen ſoll Vorausſichtlich wird I
Wiener Mannſchaft den Preis zu erobern ſuchen Zu hoffe eine
daß dieſer Wettkampf eine neue Förderung des Waſſerball ſt iſt

überhaupt bedeuten möge pieles
Die Motorboot Regatta auf der Weſer die der MotorJa

klub von Deutſchland auf der 23 Kilometer langen Strecke J
Brake nach Vegeſack veranſtaltete hatte einen vollen Erfolg

Die Europameiſterſchaften im Rudern kamen zu Lu zern u
einer 2000 Meter langen Strecke zum Austrag Jm Vierer w
Steuermann um den Preis von Frankreich ſiegte Venedig
7 216 den zweiten Platz belegte Gent in 226 den dritten
Zürich in 7 30 Die Europameiſterſchaft und den Preis von
Belgien im Einer gewann Delaplane Frankreich in
Die Meiſterſchaft im Zweier mit Steuermann und den Preis des
adriatiſchen Verbandes errang Gent in 8 26 vor Venedig Paris
und Luzern Jm Doppelzweier wurde die Genter Mannſchaft
in 7 5756 Meiſter von Europa und gewann gleichzeitig den Preis
der Schweiz

Letzie Xachrichten
Abreiſe des Kaiſers nach Straßburg

Berlin 2 Sept Der Kaiſer iſt heute abend 10 Uhr
51 Minuten vom Potsdamer Bahnhof nach Straßburg
Elſaß abgereiſt

Eine bemerkenswerte Rede eines franzöſiſchen Gelehrten
Heidelberg 2 Sept Profeſſor Léon Xavier aus Paris

ergriff in der heutigen allgemeinen Sitzung des Philoſophen
kongreſſes das Wort zu einer ſchwungvollen Verherrlichungs
rede auf Joh Gottlieb Fichte unter Hinweis auf die im
nächſten Jahre ſtattfindende Zentenarfeier der Berliner
Univerſität verbunden mit der Jahrhundertfeier von Fichtes
Reden an die deutſche Nation und mit der Enthüllung des
Fichtedenkmals Der franzöſiſche Gelehrte feierte den deut
ſchen Geiſteshelden als Freiheitskämpfer der nicht Deutſch
land allein ſondern der ganzen Menſchheit angehört Stür
miſcher Beifall folgte den Ausführungen des Redners

Eiſenbahnſtreik in Kleinaſien

Köln 2 Sept Die Köln Ztg meldet aus Kon
tantinopel Die Angeſtellten der Bahn Smyrna

idin ſind in den Ausſtand getreten Die Di
rektion der Linie Ssmyrna Kaſſaba jedoch hat ſich mit
ihren Angeſtellten verſtändigt

Neue Verhandlung gegen den Mörder des Statthalters
von Galizien

Wien 2 Sept Der oberſte Gerichtshof erkannte auf
Aufhebung des Urteils des Lemberger Gerichtshofes wonach
der Mörder des Statthalters Potocki zum Tode durch den
Strang verurteilt worden war und ordnete eine neue Verr
handlung vor dem Lemberger Schwurgericht an
Frankreichs Aktion an der algeriſch marokkaniſchen Grenze

Paris 2 Sept General Bailloud rgeſtern abend 9 Uhr 30 Budenib wird ſeit 4 Uhr
nachmittags angegriffen Seit 7 Uhr richteten
die Feinde ihre Anſtrengungen beſonders auf das Blockhaus
Dann wurden die Angriffe ſchwächer Auf ſeiten der Fran
zoſen ſind zwei Fremdenlegionäre verwundet Die Feindeerlitten ſchwere Verluſte

Algier 2 Sept Wie das Kommando des 19 Armee
korps mitteilt er ne uerte die marokkaniſche Harka ihren
Angriff auf Budenib wurde aber mit großen Verluſten h Die Franzoſen hatten fünfVerwundete r Vormittag verlie h

Die Cholera in Rußland
Petersburg 2 September Aus Kiew werden zwei

Cholerafälle und mehrere choleraverdächtige Fälle gemeldet
n dem Waſſer des Dnjepr wurden Cholera
azillen feſtgeſtellt

Schweres Eiſenbahnunglück

Petersburg 2 Sept Aus Charbin wird telegra
phiert daß bei der Station Nikolskaja an der chineſiſchen
Oſtbahn ein Perſonenzug böswillig zum Entgleiſen gebracht
wurde Zahlreiche Perſonen blieben tot oder ſind verwun
det Unter den letzteren befindet ſich General Oſerowski

China erhält einer Verfaſſung und ein Parlament
Peking 2 Sept Meldung des Reuter Bureaus Ein

Edikt wurde heute veröffentlicht in dem der Entwurſ
der beabſichtigten chineſiſchen Verfaſſung dargelegtund die Zeit angegeben wird bis zu der das Parlament ein

berufen werden ſoll

Konſtantinopel 2 Sept Meldung des Wiener K K
derr Heute abend fand die Eröffnung derMekkabahn bis Medina ſtatt Die Pforte erklärt
die Meldung einer Agentur daß ſie eine Note an die Mächte
gerichtet habe in der die Abberufung der europäi
ſchen Offiziere aus Mazedonieéen verlangt wird
für un richtig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Handol bowerde und Verkehr

Retohsbank
Der western veröffentlichte Ausweis des Instituts per

31 August legt wiederum Zeugnis von der besseren Lage des
Geldmarktes ab Es ist diesmal mur eine Verschlechterung des
Status um 144 Millionen gegen 191 Millionen im Vorjahr ein
getreten Die steuerfreie Notenreserve die in der
Vorwoche 323,9 Millionen betrug hat sich auf 180 Millionen er
mässigt im Vorjahr war aber die Bank wieder mit dem Betrag
von 19,4 Millionen steuerpflichtig Der Stand ist also um an
nähernd 200 Millionen Mark besser als im Vorjahr Der Metall
bestand hat sich wie immer Ende August vermindert jedoch
in wesentlich geringerem Masse als im Vorjahr Er nahm näm
lich nur um 38,7 Millionen ab gegen 75,8 Millionen Der Noten
umlauf vermehrte sich um 82,7 Millionen gegen 92,4 Millionen
in 1907 Die Anlagen in Wechseln nahmen zu um 46 621 000
Mark plus 59 783 000 Mk und in Lombards um 18 482 000 Mk
plus 14 295 000 Mk Der Effektenbestand Schatzscheine

weist eine Zunahme auf um 10 103 000 Mk plus 42 932 000 Mk
Die täglich fälligen Verbindlichkeiten GOirogelder verminderten
sich um 56 630 000 Mk minus 70 693 000 Mk

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 200,00 Diskonto 177,62 Deutsche Bank 237,62 Berliner
Handelsgesellschaft 166,25 Kanada 172,25 Baltimore 98 ,00
Paketfahrt 113,75 Nordd Llovd 95,87 Russische Anleihe von
1902 84,00, Laurahütte 214 00 Bochumer Guss 227,50 Harpener
207 62 Gelsenkirchen 200 12 Phönix 186,50 Dresdner Bank
144 ,75 Schaaffhausen 136,50 Lombarden 22,50 A G 219,87
Tendenz Fest

Auf dem Ka s s amarkte notierten höhe r Reichsbank
Anteile 1,40 Adler Fahrrad 1,50 Aluminium Ind 50 Anker
werke ,25, Buckau Masch 2 Gebr Körting 3,50 Leipziger
Werkzeug 3,50 Reichelt Metall 5 Spinn Sohn 2,25 Schöne
beck Metall 2 Concordia chem Fabr 0,75 Union chem Fabr
3,30 Bremer Linoleum 12 Deutsche Linoleum 11 Delmenhorster
Linoleum 9,75 Triptis Porz 2 Deutsche Petroleum 50 Allgem
Elektr Ges 2,25 Vogel 4,75 Berliner Jute 1,50 Bismarckhütte 2
floesch ,50 Oberschlesische Eisen Ind 1,75 Rhein Nassau 2

Dagegen notierten nie d riger 32proz Reichsanteihe 10
Vereinsbrauerei 2 Baer Stein 2,25 Schwartzkopff 2 Hön
ningen chem Fabr 1,50 Annaburger Steingut 1,50 Bendix ca
5 Deutsche Waffenfabr 2 Nordd Steingut 3 Kahla Porz 4
Rosenthal Porz 1,25 Posen Spritfabr 5 Bredow Zucker 1,50
Arenberger Bergbau 1,75 Oesterr Mannesmann 2 Essener
Steinkohlen 2 Georg Marie Prior 25 Hedwigshütte Louise
Tiefbau ,50 Mannstädt Fasson 4 Witten Stahlröhren 3

Am Kallaktlonmarkte waren gestern Adlerkaliwerke mat
20 Proz Kräügershall mit 62 Proz angeboten und mit 19 Proz
bezw mit o Proz gefragt

Londoner Börse vom 2 Sept Es notierten Engl Konsols
s8,76 Rio Tinto 69 ,75 Geduld 2,85 Goldtzelds 4,62 Steel com 48,50
Steel prefs 114,69 Rand Mines 6,81 Anaconda 9,87

Deutsche Kaliwerke G Bernterode Wie verlautet wird
bei der Verwaltung der Deutschen Kaliwerke erwogen für die
zu schaffende zweite Schachtanlage eine Kombination mit der
im Besitz des Werkes befindlichen Bohrgesellschaft Sa ch s en
ha ll sowie mit einem Teil der Bohrgesellschaft Felsenfest
zu bewirken Die Anteile der Bohrgesellschaft Felsenfest welche
im Norden durch die Deutschen Kaliwerke begrenzt wird sind
im Besitz von Freunden der Deutschen Kaliwerke Das Gebiet
Sachsenhall markscheidet mit den Feldern der Deutschen Kali
werke bei Kirchworbis

Dle Kaliwerke Asse und Hedwigsburg erhielten soeben die
behördliche Konzession zur Ableitung der Abwässer einer täg
lichen Verarbeitung von je 10 500 Ztr Carnallit

Die Kalligewerkschaft Günthershall erzielte im ersten Halb
jahr 1908 324 261 Mk Ueberschuss Versandt wurden u a
251 821 dz Kali 36 180 dz2 Chlorkali In Rohsalzen zeigt sich
gegen Ende August eine Wendung zum Besseren

Die Reinickendori Liebenwalder Elsenbahn Akt Ges bringt
wieder die Vertellung einer Dividende von 4 Proz für die
Aktien Lit A und von 128 Proz auf Lit B in Vorschlag

Kapitalserhöhung bei der Canadischen Paclific Eisenbahn
Die Verwaltung beruft auf den 7 Oktober d J eine General
versammlung nach Montreal in welcher die Aktionäre den Ver
waltungsrat ermächtigen sollen nom 50 Millionen Doll
neue Aktien ſe nach Bedarf auszugeben Die neuen Aktien
werden al pari emittiert Die aus ihrer Begebung gewonnenen
Mittel sollen wie wir hören für Neuanlagen und zur Vermeh
rung der Betriebsmittel deren Bedeckung sich nicht allein aus
den ordentlichen Einnahmen ermöglichen lässt Verwendung
finden

Gewerkschaft Regiser Kohlenwerke Wie der B
von gut informierter Seite hört ist der Absatz des Werkes in
der letzten Zeit ganz erheblich auf ca 90 bis 100 Doppelwaggon
Brikett und Rohkohle wöchentlich gestiegen Die Arbeiten auf
dem Werke schreiten den Erwartungen entsprechend gut voran
Die Oualität der Brikettmarke auf Begis soll vorzüglich sein
so dass sich trotz der grossen Konkurrenz der Absatz weiter
hebt

Die Aktien Malztabrik Cönnern beschloss für das abge
laufene Geschäftsjahr eine Dividende von 11 Proz gegen
10 Proz im Vorjahr zu Verteilen

Maschinenfabrik Deutschland in Dortmund Der Abschluss
für 1907/08 ergibt nach 68 398 72 105 Mk Abschreibungen einen
Reingewinn ohne Vortrag von 334 896 353 730 Mk
woraus eine Dividende von 15 18 Proz verteilt werden
Soll

Heringsfischerel Aktiengesellschaft Dollart in Emden Der
Aufsichtsrat schlägt 5 9 Proz Dividende vor

Die Aktien Zuckerfabrik Wetterau in Frledberg erzielte in
1907/08 bei 54 098 53 821 Mk Abschreibungen einen Gewinn
von 56 764 44 474 Mk

Ellenburger Kattunmanufaktur In der gestern in Eilenburg
abgehaltenen Generalversammlung die von 15 Aktionären mit
2038 Aktien besucht war wurden wie uns ein Privattelegramm
meldet die Regularien einstimmig genehmigt und dem Aufsichts
rat und der Verwaltung Entlastung erteilt Die ausscheidenden
Aufsichtsrats mitglieder wurden wiedergewählt Die Aktien der
Gesellschaft gelangen nach längerer Unterbrechung voraussicht
lich heute wieder zur Notiz die sich nach den bei den Kurs
maklern vorliegenden Ordres nicht unerheblich niedriger stellen
dürfte Die GOesellschaft hat im abgelaufenen Geschäftsſahre
bekanntlich ungünstig gearbeitet so dass eine Dividende nicht
zur Vertellung kam Für das Geschäftsjahr 1906/07 sind 8 Proz
Dividende ausgeschüttet worden

Deutsch Luxemburgische Bergwerks und Hütten Akt Ges
in Bochum Wie nunmehr feststeht wird die Kapitals
erhöhung bei der Gesellschaft 18 Millionen Mark betragen
Ausserdem soll eine Obligationsanleihe aufgenommen Wwerden
um die vollständige Ablösung der schwebenden Verbindlichkeiten
von Louise Tiefbau zu ermöglichen Von den neuen Aktien
dienen 4 Millionen Mark zum Erwerb von Louise Tief
bau und 14 Millionen zur Abstossung der Bankschuld von
Deutsch Luxemburg Die neuen Aktien sollen etwas über Pari
emittiert werden

Deutsch Luxemburglische Bergwerks und Hütten Akt Ges
Dem Konsortium für die Uebernahme der nom 18 Millionen
Mark neuen Aktien und nom 8 Millionen Mark 4prozentigen
Obligationen gehören wie wir erfahren die Bank für Handel
und Industrie die Deutsche Bank die Nationalbank für Deutsch
land der Schaaffhausensche Bankverein die Diskonto Gesell
schaft sowie ge Provinzbanken an Es sind dies dieselben
Institute welche der Deutsch Luxemburgischen Bergwerks und

Hütten Akt Ges bisher die langfristigen Kredito eingeräumt
hatten Wie man an der gestrigen Berliner Börse wissen wollte
ist die Zuwahl eines Vertreters der Deutschen Bank in den Ver
waltungsrat der Deutsch Luxemburgischen Bergwerks Ges in
Aussicht genommen Die Aktien des Steinkohlenbergwerks
Louise Tiefbau gaben gestern um 2 Proz nach während
Deutsch Luxemburger um 0,40 Proz per Kassa anzogen

Aschersleben Schneidlingen Nienhagener Kleinbahn Akt
Ges in Berlin Das zum Konzern der Allgemeinen Deutschen
Kleinbahn Gesellschaft gehörende Unternehmen vereinnahmte
in dem am 31 März beendeten Betriebsjahre 312 443 im Vorj
297 754 Mk Die Betriebsausgaben stellten sich einschliesslich
der nach dem Betriebsvertrage an die Allgem Deutsche Klein
bahn Gesellschaft zu zahlenden Vergütung von 11 428 i V
10 184 Mk auf 173 715 i V 172 148 Mk Der Betriebskoeffi
zient beträgt demnach 55 6 i V 57 7 Proz Der Betriebsüber
schuss beträgt 138 728 i V 125 605 Mk wozu der Vortrag aus
1906/07 mit 7242 Mk tritt Nach Abzug der Verwaltungskosten
von 3338 Mk Zinsen von 48 115 Mk Rücklage zum Erneue
rungsfonds von 15 296 Mk und Abschreibungen auf Inventar von
161 Mk verbleibt ein Reingewinn von 79 059 i V 71 856 Mk
der wie folgt verteilt wird 54 i V 426 Proz Dividendeauf 900 000 Mk Prioritätsaktien 438 i V 4 Proz auf 600 000
Mark Stammaktien Tantieme 591 Mk 2718 Mk werden auf
neue Rechnung Vorgetragen Die gestrige Generalversamm
lung genehmigte den vorgelegten Abschluss und die beantragte
Gewinnverteilung Es wurde ferner beschlossen mit Rücksicht
auf den geringen Bestand des Erneuerungsfonds 100 000 Mk aus
dem Bestande des Dispositionsfonds dem Erneuerungsfonds zu
überweisen Die etwa erforderliche Anlegung des Betrages
bleibt dem Aufsichtsrat überlassen Die ausscheidenden Auf
sichtsratsmitglieder wurden wiedergewählt

Rheinische Stahlwerke Akt Ges in Meiderich Die Auf
sichtsratssitzung in welcher der Abschluss für das am 30 Juni
verflossene Geschäftsjahr vorgelegt werden soll findet am H
d Mts statt Die Dividende wird in der Gesellschaft nahe
stehenden Finanzkreisen entsprechend der bisherigen Börsentaxe
auf 11 Proz i V 15 Proz geschättzt

Aus der Holzindustrie Es verlautet, dass im preussischen
EFisenbahnministerium der Beschluss gefasst worden sei Ver
suche mit Verlegung von Eisenbetonschwellen zu
unternehmen um dadurch eine Herabsetzung des Bedarfes in
kiefernen und eichenen Holzschwellen zu erzielen Bezüglich
der Verwendung von Eisenbetonschwellen ist zu bemerken dass
die österreichisch ungarische Staatsbahnver waltung ähnliche
Versuche in letzer Zeit unternommen dabei aber ermittelt hat
dass die Holzschwelle eine grössere Widerstandsfähigkeit be
sitzt und der Eisenbetonschwelle unbedingt vorzuziehen ist Die
Nachrichten über die Verwendung von Eisenbetonschwellen sind
für den deutschen Waldbesitz der grössere Mengen unverkaufter
Schwellen besitzt von Interesse Man nimmt jedoch an dass
die Mitteilungen über die beabsichtigte Verwendung von Eisen
betonschwellen den Versuch einer Beeinflussung des russischen
Schwellenhandels welcher trotz des ungünstigen Preisausfalles
der letzten Schwellenverdingung an seinen Forderungen fest
hält darstellen dürfte

Bandels Bepesehen
Hamburg 2 Sept In der heutigen Aufsichtsratssitzung der

Hamburger Elektrizitätswerke wurde beschlossen
der am 8 Oktober stattfindenden Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 8 Proz wie im Vorjahr bei1 915 340 Mk Abschreibungen gegen 1749 754 Mk im Vorjahre
vorzuschlagen

Bremen 2 Sept Telegramm Der Norddeutsche
LIo v d beschloss ausser den ostasiatischen Beichspostdampfern
künftig auch die heimkehrenden australischen Reichspostdampfer
Algier anaufen zu lassen die dort Passagiere landen oder
aufnehmen können Als erster australischer Dampfer wird der
z 18 September in Gema fällige Dampfer Roon Algier an
aufen

Konkursnachrichten
Neueröffnete Konkurse

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins
Fr Brand Fabrikant Mainz Mombach 25 9
Karl Fuchs Bilderhändler Oberglogau 24 9
Fr Roth Metzgermeister Pforzheim 12 9
Karl Steinhagen jun Bierhändler Pyrmont 30 9
Franz Limbrunner Hofphotograph Straubing 30 9
Kaufmann Karl Kroher Bavyreuth 14 9
Kaufmann Paul Metzger Darmstadt 15 9
Andreas Fick Zigarrenhändler Flensburg 30 9
F Johann Scholz Nachf Glatzer Seifenfabrik Glatz 26 9
H Hoffmann Bauunternehmer Hirschberg Schles 19 9
F Fr Herm Anger Jöhstadt 29 9
A Basedan Bierverleger Lauenburg Elbe 15 10
F Gelegenheitskäufe in Schuhwaren lIsidor Cohn

Lindenau 25 9
F G B Veber Gebr G m b H in Liqu Hüttringhausen

Lennep 10 10
Kaufmann Erich Fr Schneider Liegnitz 22 9
Kaufmann Vichard Seyffarth Magdeburg 22 9
W Mevyer Buchbinder Minden 26 9
Gustav Karnapp Möbelhändler Pr Stargard 30 9
Kaufmann Leopold Kunze Suderode Ouedlinburg 22 9
M Meyer Drahtwarengeschäftsinhaber Regensburg 1 10
Kaufmann Otto B Grüner Reichenbach Vogtl 15 9
Samuel Dietrich Ingenieur Stuttgart 25 9

Waren and Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 2 Sept Am Frähmarkt notierten
Weizen inländ 197 199 00 Roggen inl 169 171 Hatfer märkisoher
mesaklenburg pommerscher preuss posenscher u sohlesisoher frei
179 180 mittel 163 171 gering 1567 162 russischer mittel u gerrag

Mais runder 160,00 168,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 159 166 gute 166 178 russische und Donau leiohte 139
bis 144 Erbsen inländ und ausländisoher Futterware 178 190 kleino

Weixenmoehl 00 26,25 28,76 Roggenmehl 0 und 1 21,69 24,30Weizenkleio 10,75 11 50 Roggenkleie 11 25 12 o Alles krei Bahn

Hamdurg 2 Sept Waſxen fest MAecklenburger und Osr
Holsteiner 201 Roggen fest NMeoklenbarger und Altmärker
170 178 russ auf 9 Paod 10,15 Gerste stetig südruss oit
115,60 Hafer fest Holsteiner und Mecklenburger 160 165 Mais
test Amsriea mixed eif La Plata eif 120 50

Pest 2 Sept Weizen stetig per Oktober 11,28 Gd 11,24 Br
Roggen per Oktober 9,28 Gd 9,29 Br Hafer per Oktober 8,02 Gd
8,03 Br Mais per Sept 8,00 Gd 8,01 Br por Mai 7,36 Gd 7,27 Br

Zucker dHamburg Sept Rübenrodzueker 1 Produkt Basis 868
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

Leipzig

vorm naohm abendsper Septor 186,15 19,25 19,25 Mk
r Qtrober 1515 19,25 19,30Dexember 19,15 19,20 19 25Aera 19 19,60 19,66An 18,80 19,80 19,90August 20,10 20,10 20,16stetig rubig stetig

Kaffee

Hamburg 2 Sept Good average Santos
vorra nachm abends

per September 29 Gd 29 Gd 29 GdDorember 29 Gd 29 Gd 29 Gde Aarz 29 Gd Gd 2 GdMal 20 d 30 Ha 30rubig ruhig ruhig
Bremen 2 Sept Kaffee behauptaet

Havroe 2 Sept Kaffee good average Santos per Sept 40 per
Dez 89 per März 88 per Mat 80 Ruhrg

Nordhordhausen 2 Sept Branntwein 40 V105 100 66,50 67,50 M o 45 Vol Proz r 100 rz
74,25 75 25 M per loko Lieferung ohne Vass ab Brenn 96 101

W 2 Sept ger8piritus ruhigSept Okt 27 Gd per Okt Nov 27 Gd S Por Sept 27 Gd por

Petroleum
Hamburg 2 Sept Petroleum unreg Standard white loko

70

Fettwaren und Oele
Bremen 2 Sept Schmalz hoher LokDoppalsime 82 P o Tabds u Firkim

amburg 2 Sept Rabol ruhig verzollt 6Koöln 2 Sept eüb öl loko 70,00 per OKt 68,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin Sept Kartoffelmehl und Stärſtatke otfelmeht un ko 21,00 21,50 Fonents
Magdeburg 2 Sept Prima Kartoftelstärke und100 Kg 20,00 20,25 ebl far

Wolle
Bremen 2 Sept Baumwolle ruhig VUpl loko middl 49 Ptg

Metalle
Glas gow 2 Sept Alitstag Rohersen träwarrants 5210 p v Se Middlesbrougn

ondon 2 Sept Chili Kupfer ruhig 60, 8 M 1Straits ruhig 130 3 Monat zu Blei uhieg iz i n Finn
18 Zuink gewöhnliche Marke ruhig 19, sperz Mark i iseh

1
v

el Berliner Viehmarkterlin 2 September Städtischer Schlachtvi rAmtlicher Bericht der Direktion Es standen zum en ar
Rincler 2297 Kälber 1154 Sohafe und 18,924 Scohweine Bezahlt wies
tür 100 Pfd oder 50 kgSehlachtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in Pt t
Kalber a feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste
kälber 91 96 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber ebis 88 AL o geringe Saugkälber 47 53 M c ältere gering ws
lnöhbrte Kälber Fresser Sohafe a Mastlammer ung
jüngere Masthamme 80 82 M b ältere Masthammel 73 77
e mässig genährte Hammel und Schafe Märzschaſfe 63 68 Mark
Sohwein o Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara g voll
fleischige der teineren Rassen und deren Kreuzungen 64 Mat
b fleischige 62 63 A o gering gewicekelte 59 61 A n58 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa
15 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Sohaten
fand Kaum dis Halſte des Bestandes Absatz Der Sehweino
markt verliet glatt und wurde geräumt

Saug

d Sauen

Wochenbericht von Jonas Hoffmann
Neu s s 28 August

Infolge des andauernden Regenwetters sind die Zufuhren
in trocknem Weizen noch immer recht knapp Die an den
Markt kommende gute Ware findet daher über Blattpreis willige
Käufer Roggen musste dagegen infolge starken Angebotes
neuerdings nachgeben Hafer Gerste und Mais liegen
fest und werden höher bezahlt Der Absatz in Welilzenmehl
ist zu letztnotierten Preisen ein befriedigender Roggen
mehl ist indes sehr ruhig Weizenkleie matt Tages
preise Neuer Weizen bls 210 Mk neuer Roggen bis 172 Mk
alter Hafer bis 168 Mk die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne
Sack bls 28,50 Mk Roggenmehl ohne Sack bis 26 Mk die
100 kg Weizenkleie mit Sack bis 5,15 die 50 kg Die rück
läufige Preisbewegung für Rübölsaaten machte in der
letzten Berichtswoche weitere Fortschritte Dies gilt besonders
für deutsche Saaten welche reichlich am Markte sind dagegen
ist das Angebot in indischen Provenienzgen verhältnismässig
klein Leinsaaten und Leinöl sind bei geringer Kauf
lust leicht abgeschwächt Rüböl ist ebenfalls niedriger jedoch
zeigt sich zu den gewichenen Preisen einige Kauflust Oelkuchen
vernachlässigt Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl
ohne Fass bis 68 8 Mk per 100 kg ab Neuss Leinöl ohne Fass
bis 42 Mk per 100 kg Frachtparität Geldern

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New VorK 2 9 1 S Ohtongo 2 9 I SWeizen p Septbr 104 1041 Weizen p Septbr 97 96
v Des 194 104 Dez 96 98 lMais p soptbr 89 i 89 Mals p Jeptbr 78 79

2 Psp 78 78 HDez 672 67Mehl Spring elears 4,00 3 s Hafer p Dezbr 70 68
Kaftee Fair Rio Nr 7 s SGl v r Ala 62 62P Sept 5,80 S,70 Roggen p Sept 95 95

Nov 5,60 S 55 Sohmalz Sept 65 9,47Petroleum in Oases 10,90 10,90 e v O 8,70 89,52
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Alais kaum stetig

Sehiffsnachrichten
Bremen 2 Sept Nordd Lloyd Würzburg Montag Von

Sanths abgeg Zieten Dienstag 5 Uhr nachm von Port Said
abgeg Prinzess Alice Dienstag 4 Uhr nachm von Southampton
abgeg Tübingen Dienstag 3 Uhr nachm von Antwerpen abgeg
Erlangen Dienstag 7 Uhr nachm in Bremerhaven angek Kron
prinzessin Cecilie Dienstag 12 Uhr mittags von New Vork abgeg
Kronprinz Wilhelm Dienstag 10 Uhr vorm in New Vork angek
Barbarossa Mittwoch 1 Uhr morgens in New Vork angek

Hamburg 2 September Hamburg Amerika Linie Troja
nach Südbrasilien 2 Sept 2 Uhr 30 Min morgens von Cux
haven abgeg Altenburg 1 Sept von New Orleans nach Ham
burg abgeg Pisa von Philadelphia 2 Sept 9 Uhr 15 Min
vorm auf der Elbe angek Spezia 1 Sept nachm von Taku
nach Dalny abgeg Rhaetia 1 Sept von Rio de Janeiro nach
Santos abgeg Corcovado von Mittelbrasilien I Sept 9 Uhr
vorm von Boulogne abgeg Graf Waldersee von New Vork
1 Sept 5 Uhr 45 Min nachm Lizard passiert Polyvnesia von
der Westküste Amerikas 31 Aug Fernando de Noronha pass
Hamburg nach New Vork 1 Sept 11 Uhr 30 Min vorm Von
Cuxhaven abgeg Alexandria von der Westküste Amerikas
30 Aug von Las Palmas abgeg Thuringia nach der Westküste
Amerikas 31 Aug in Antwerpen angek Macedonia Von
Mittelbrasilien 1 Sept 3 Uhr nachmittags auf der Flbe angehk
Nicomedia 1 Sept 10 Uhr vorm in Hongkong angek Istria
von Ostasien 1 Sept von Suez abgeg Slavonia heimkehrend
1 Sept von Tsingtau abgeg

W asserständle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstruſ f Faſſ Wuob
Artern r r 1 Sept 6 471 Sept 47Nebra Oberpegel 12 r2,10 2 7Unterpegel 1,28 36 2Weissentfols berpegel 62 r 3,48 4

r Unterpegel 0,60 0 40 10 TTrotha 95 1 1,98 3 7 1,90 8 TAlsleben Oberpegel 1 2,41 2 2,44Unterpegel Fru vo rues sBernburg r 1,12 n 09 3 rKalbe Oberpegel s u 2do Unterpegel r0 66 p 66
lser Egor Elbe Moldau

Sept Sept WegeBudweis I 0,04 16 Torgau 2 0,04Prag e e 22 Wittenberg 7 0 95 8Jungbunzl 0,03 5 Rosslau 0,48Laun 60 08 18 S o dePardabita 0,66 Magdeburg 0,66 7Brandeis 0 4 Fangermde 23Molnik e o 9 0,20 r un Wit nubrge v 1,00 un 8
Lerxtmeritz 2 0 6 un un ODömitsz Peg 1 86 5 T
Aussig 06,83 1 Hohnstort 2 60Dresden 70 Lauenburg l 048 8

52 3 3
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